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1 Beschreibung 

1.1 Allgemeines 

1.1.1 Vorbemerkung 
Die Anweisungen in dieser Betriebsanleitung und die verwendeten Sicherheitshinweise sind unbedingt zu beachten 
um eine sichere und zuverlässige Funktion des Empfängers zu gewährleisten und Personen- und Sachschäden zu 
vermeiden. Die Symbole für die entsprechenden Sicherheitshinweise haben die nachfolgend beschriebenen 
Bedeutungen: 
 

 VORSICHT VORSICHT kennzeichnet eine Gefahr, die zu leichten oder mittleren Verletzungen 
führen kann, wenn sie nicht vermieden wird. 

  

HINWEIS HINWEIS kennzeichnet wichtige Informationen, deren Nichtbeachtung zu 
möglichen Sachschäden/Fehlfunktionen führen kann. 

  

INFORMATION INFORMATION kennzeichnet wichtige Informationen oder hilfreiche Hinweise für 
die Arbeit mit dem beschriebenen Objekt. 

1.1.2 Sicherheitshinweise 

 VORSICHT 

Verletzungsgefahr durch Stromschläge 
Beim Anschluss des Infrarot-Empfängers an die Steuerung besteht die Gefahr von Stromschlägen. Ein falscher 
Anschluss kann zu einer nicht sicheren Benutzung des Infrarot-Empfängers führen. 
• Der Anschluss darf nur bei komplett spannungsfrei geschalteter Maschine und nur durch speziell hierfür 

geschultes und qualifiziertes Personal erfolgen. 
 

 VORSICHT 

Verletzungsgefahr durch bewegte Maschinenteile und defekte Druckluftleitungen! 
Beim Anschließen der Druckluftverbindungen besteht die Gefahr von Verletzungen/Augenverletzungen durch 
defekte Druckluftleitungen sowie durch unkontrolliert bewegte Teile. 
• Die Installation des Infrarot-Empfängers darf grundsätzlich nur bei komplett spannungs- und druckfrei 

geschalteter Maschine erfolgen. 
• Die Installation darf nur durch geschultes und qualifiziertes Personal durchgeführt werden. 
• Der Betrieb des Infrarot-Empfängers darf ausschließlich bei geschlossener Schutzeinrichtung (Schutztür) 

erfolgen. Ein Außerkraftsetzen der Schutzeinrichtungen ist verboten. 
 

HINWEIS 

Gefahr von Sachschäden durch Fremdteile! 
• Zur Durchführung von Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten dürfen ausschließlich die in dieser 

Betriebsanleitung angegebenen Original-Ersatzteile verwendet werden. 
 

INFORMATION 

Die Informationen in dieser Betriebsanleitung können ohne vorherige Bekanntmachung jederzeit vom Hersteller 
geändert werden. Es obliegt daher der Verantwortung des Nutzers sich regelmäßig über die Aktualität dieser 
Betriebsanleitung zu informieren. 

1.1.3 Konformitätserklärung 
Die EU-Konformitätserklärung befindet sich am Ende dieser Betriebsanleitung. Eine Kopie der unterschriebenen 
Original-Konformitätserklärung kann bei Bedarf unter der auf der Rückseite angegebenen Adresse angefordert 
werden. 
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1.1.4 Gültigkeit 
Diese Betriebsanleitung gilt für die zum Erstellungszeitpunkt verfügbare Hardware. Technische Änderungen seitens 
des Herstellers sind vorbehalten. 
Eine aktuelle Version dieser Betriebsanleitung kann auf der Homepage www.mh-inprocess.com im Bereich 
Downloads heruntergeladen werden. 

1.2 Verwendungszweck 
Der m&h Infrarot-Empfänger IRR91.42 dient zum Empfang der Messsignale von folgenden m&h Messsystemen: 
• Infrarot-Messtaster IRP25.50-MY/PP und IRP40.02, 
• Infrarot-Werkzeugmesssystem IRT35.70 und Pick Up Werkzeugmesssystem IRPT35.40, 
• Temperatur-Messtaster IRP25.50-TP. 

1.3 Systemkomponenten 

 
Abb. 1 Systemkomponenten 

m&h Infrarot Empfänger 
IRR91.42 

m&h Temperatur-
Messtaster 

z. B. IRP25.50-TP 

m&h Pick Up-
Werkzeugmesssystem 

IRPT35.40 

m&h Infrarot-
Messtaster 

z. B. IRP25.50-PP 

m&h Infrarot-
Werkzeugmesssystem 

IRT35.70 

http://www.mh-inprocess.com/
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1.4 Technische Daten 
Signalauswertung High Data Rate (HDR-Bidi (B) und HDR+)* 
Energieversorgung 12 - 30 VDC, max. 100 mA 
Gewicht 100 g 
Temperaturbereich Betrieb: 10° - 50°C 

Lagern: 5° - 70°C 
Material Nichtrostender Stahl 
Abdichtung IP68: EN60529 

IEC529/DIN40050 (gesteckt) 
Befestigung Abblasschraube, Gewinde M4 
Anschluss Stecker, 8-polig, Gewinde M12x1, Industriestandard 
Schock getestet In ±X, Y, Z 

500 G für 7 ms 
5000 mal 

Belastung in Resonanzfrequenz Test bestanden 
*HDR+ nur in Verbindung mit IRP25.50 (mechanische Aktivierung und Aktivierungscode A oder C) 
 und IRP40.02 möglich 

1.5 Abmessungen 

 

Abb. 2 Abmessungen 
 
 

Abblasschraube M4 
(3186) 

Stecker, 8-polig, 
Gewinde M12x1 

O-Ring 14x1,5 Viton 
(0031) (2x) 
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1.6 Sende- und Empfangswinkel 

INFORMATION 

Die nachfolgend dargestellten Sendereichweiten gelten ausschließlich unter optimalen Bedingungen.  
 

 
Abb. 3 Sendewinkel 
 

 
Abb. 4 Empfangswinkel (in Abhängigkeit vom sendenden Messtaster) 
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(14.8‘) 

0,5 m (1.6‘) 
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1.7 Lieferumfang, Zubehör und Ersatzteile 

1.7.1 Lieferumfang 

Bestellnummer Bezeichnung 

91.42-IRR Infrarot Empfänger IRR91.42 

1.7.2 Montagehalter 

Bestellnummer Bezeichnung Abbildung 

91.30-M 

Montagewinkel, bestehend aus: 
• Montagewinkel (3310) 
• Isolierbuchse Ø6,2 (5383) 
• Isolierscheibe 6,4x18 (5370) 

 

91.30-DS Dreh-Schwenkhalter 

 

1.7.3 Montagezubehör 

Bestellnummer Bezeichnung Abbildung 

3186 Abblasschraube M4 
 

0899 Mutter DIN934 M4 
 

0031 O-Ring 12x1,5 Viton 
 

3470 Kabelschutz (L=1 m/3.2')) 
 

0852 Mutter DIN934 M5 
 

3478 Federring DIN128 A5 
 

2013 Scheibe DIN9021 5,3 
 

3276 Zylinderschraube DIN912 M4x8 
 

3602 Zylinderschraube DIN912 M5x35 
 

3600 Flachdichtung (Viton) 
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1.7.4 Verbindungskabel mit Zubehör 

Bestellnummer Bezeichnung Abbildung 

91.10-SI-UN 
Verbindungskabel (L=2 m/6.6') 
mit Stecker und Litzen für Siemens-
Steuerung  

91.10-FA-UN 
91.10-FA-UN-15 

Verbindungskabel (L=6 m/19.7' oder 
L=15 m/49.2') mit Stecker und Litzen für 
Fanuc High Speed Skip  

91.40-ST2-X12 Verbindungskabel (L=2 m/6.6') mit Stecker 
und Litzen für Heidenhain (X12) 

 

35.40-ST2-X13 Verbindungskabel (L=2 m/6.6') mit Stecker 
und Litzen für Heidenhain (X13) 

 

91.40-ST2-X112 Verbindungskabel (L=2 m/6.6') mit Stecker 
und Litzen für Heidenhain (X112) 

 

91.50-ST2-X112-DUO Verbindungskabel (L=2 m/6.6') mit Stecker 
und Litzen für Heidenhain (X112) 

 

35.40-ST2-X113 Verbindungskabel (L=2 m/6.6') mit Stecker 
und Litzen für Heidenhain (X113) 

 

91.10-SE-UN Verbindungskabel (L=2 m/6.6') mit Stecker 
und Litzen für Selca-Steuerung 

 

91.10-MI-UN Verbindungskabel (L=2 m/6.6') mit Stecker 
und Litzen für Mitsubishi-Steuerung 

 

91.30-ST3 Verbindungskabel (L=3 m/9.8') 
mit Stecker und Litzen 

 

91.30-ST5 Verbindungskabel (L=5 m/16.4') 
mit Stecker und Litzen 

91.30-ST10 Verbindungskabel (L=10 m/32.8') 
mit Stecker und Litzen 

91.30-ST15 Verbindungskabel (L=15 m/49.2') 
mit Stecker und Litzen 

91.30-ST30 Verbindungskabel (L=30 m/98.4') 
mit Stecker und Litzen 

91.30-ST15-W Verbindungskabel (L=15 m/49.2') 
mit 90° Stecker und Litzen 

 

91.30-W/G 
91.30-W/G-15 

Adapterkabel (L=0,3 m/1' oder 15 m/49.2’) 
mit 90° Stecker und geradem Stecker 

 

91.30-EXT2 Verlängerungskabel (L=2 m/6.6') 
mit Steckern 

 91.30-EXT10 Verlängerungskabel (L=10 m/32.8') 
mit Steckern 

91.30-EXT30 Verlängerungskabel (L=30 m/98.4') 
mit Steckern 
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Bestellnummer Bezeichnung Abbildung 

91.40-ST5-X12-MONO 
Verbindungskabel (L=5 m/16.4') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X12) 

 
91.40-ST10-X12-
MONO 

Verbindungskabel (L=10 m/32.8') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X12) 

91.40-ST15-X12-
MONO 

Verbindungskabel (L=15 m/49.2') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X12) 

91.40-ST5-X12-BIDI 
Verbindungskabel (L=5 m/16.4') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X12) 

 
91.40-ST10-X12-BIDI 

Verbindungskabel (L=10 m/32.8') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X12) 

91.40-ST5-X112-
MONO 

Verbindungskabel (L=5 m/16.4') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-
MONO 

Verbindungskabel (L=10 m/32.8') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X112) 

91.40-ST15-X112-
MONO 

Verbindungskabel (L=15 m/49.2') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X112) 

91.40-ST5-X112-BIDI 
Verbindungskabel (L=5 m/16.4') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-BIDI 

Verbindungskabel (L=10 m/32.8') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X112) 

91.40-ST15-X112-BIDI 
Verbindungskabel (L=15 m/49.2') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X112) 

91.40-ST10-X112-DUO 
Verbindungskabel (L=10 m/32.8') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X112)  

91.40-ST5-X112-DBM 
Verbindungskabel (L=5 m/16.4') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-DBM 

Verbindungskabel (L=10 m/32.8') mit 
geradem Stecker und 15pol. Stecker für 
Heidenhain (X112) 

91.40-8/8-POLE MONO 
Adapter für Heidenhain-Kabel (517376) für 
Infrarot-Messtaster mit mechanischer 
Aktivierung 

 91.40-8/8-POLE BIDI 
Adapter für Heidenhain-Kabel (517376) für 
Infrarot-Messtaster mit bidirektionaler 
Aktivierung 

4069 Signalkonverter für Temperaturmessung 
auf Maschinen mit Heidenhain-Steuerung 
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2 Betrieb 

2.1 Montage 

2.1.1 Montage im Spindelstock 

 
Abb. 5 Montage im Spindelstock 

Schraube außen 

Spindel 
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2.1.2 Montage in der Maschinenwand 

 

Abb. 6 Montage an der Maschinenwand 

2.1.3 Montage mit dem Montagewinkel 

 
Abb. 7 Montage mit dem Montagewinkel 

Pneumatikschlauch Ø2,5 mm (0.12") zur 
pneumatischen Reinigung der Glasscheibe 

Verbindungskabel 

Mutter DIN934 M4 (0899) 

Abblasschraube M4 (3186) 
M=2 Nm (2.47 lbf. ft) 

Kabelschutz (1 m) 
(3470) 

Isolierscheibe 6,4x18 
(5370) 

Isolierbuchse Ø6,2 (5383) 

Montagewinkel (biegbar) 
(3310) 

Sicherungsring (2x) 
M=4,2 Nm (3.09 lbf. ft) 
(nicht im Lieferumfang) 

Zylinderschraube M6 (2x) 
(nicht im Lieferumfang) 
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2.1.4 Montage mit dem Dreh-/Schwenkhalter 

 

Abb. 8 Montage mit dem Dreh-/Schwenkhalter 

 

Mutter DIN934 M5 (2x) (0852) 

55° 

360° 

Federring (2x) (3478) 

Scheibe (2x) (2013) 

Zylinderschraube DIN912 
M5x35 (2x) (3602) 

M=2,5 Nm (1.84 lbf. ft) 

Flachdichtung (Viton) 
(3600) 

Dreh-Schwenkhalter inkl. Montagematerial 
(91.30-DS) 

Zylinderschraube DIN912 M4x8 (2x) (3276) 
M=2,0 Nm (1.47 lbf. ft) 
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2.2 Anschluss 

2.2.1 Elektrischer Anschluss 

 

Abb. 9 Elektrischer Anschluss 

2.2.2 Ausgangsbeschaltung Pin 3, 4 und 5 

 

Abb. 10 Ausgangsbeschaltung Pin 3, 4 und 5 

2.2.3 Eingangsbeschaltung Pin 6 und 7 

 

Abb. 11 Eingangsbeschaltung Pin 6 und 7 
 

Beschaltung für Ausgänge 

• Pin 3   = Betriebsbereit 

• Pin 4 = Schaltpunkt 

• Pin 5 = Batteriewarnung 

Low     ≤ GND + 1,2 V 
High    ≥ VDC - 2 V 

IRR91.42 

Internes 
Signal 

VDC (Pin 1) 

GND (Pin 2) 

Electronic 
Fuse 

Eingang CNC 

max. 40 mA 

IRR91.42 

Internes 
Signal 

VDC (Pin 1) 

GND (Pin 2) 

Ausgang CNC 

max. 1 mA 

Beschaltung für Eingänge 

• Pin 6     = Messsystem "A" EIN/AUS (HDR+) 

• Pin 7     = Messsystem "B" EIN/AUS (HDR-Bidi) 

• Pin 6+7 = Messsystem "C" EIN/AUS (HDR+) 

Low     ≤ 3 V – min. GND 0 V 
High    ≥ 10 V – max. 30 VDC 

Pin 1  VDC 12-30 V (<100 mA)
 
 
  
Pin 2  GND 0 V 
 
  

Pin 6  M-Code "A" EIN/AUS (Bidi) / GND 0 V (Mono)
  
  Pin 7  M-Code "B" EIN/AUS (Bidi) / GND 0 V (Mono)
  
  Pin 8  Analoger Ausgang für Temperaturmessung
  
  Schirm - transparent 

Pin 3  Betriebsbereit (max. 40 mA)  
  
Pin 4  Schaltpunkt (max. 40 mA) 

Pin 5  Batteriewarnung (max. 40 mA) 
   

weiß 

braun 

grün 

gelb 

grau 

pink 

blau 

rot 
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2.2.4 Ausgangsbeschaltung Temperaturmessung Pin 8 

 

Abb. 12 Ausgangsbeschaltung Temperaturmessung Pin 8 

2.2.5 Signalverknüpfung 

INFORMATION 

Bei Signalverknüpfung ist die Temperaturmessung nicht möglich! 
 

INFORMATION 

Die Signalverknüpfung ist empfehlenswert, wenn eine Überwachung von "BETRIEBSBEREIT" mit der 
Maschinensteuerung nicht möglich ist. 
Die Signalverknüpfung wird einmalig bei einem Neustart des Empfängers abgefragt. 

 

Die Signalverknüpfung ist aktiv, wenn an Pin 8 eine Spannung >10 VDC (High) anliegt: 
•  "NICHT BETRIEBSBEREIT" bewirkt "SCHALTPUNKT" 
 

 

Abb. 13 Signalverknüpfung 
 

IRR91.42 
Internes 
Signal Pin 8 Eingang CNC 

5-14 mA 

A/D-Umwandler (Steuerung) 

Shunt 
max. 600 Ώ Stromquelle 

 

Pin 8 rot >10 VDC (High) 

max. 32 mA 

Low     ≤ 3 V – min. GND 0 V 
High    ≥ 10 V – max. 30 VDC 
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2.3 Ausgangssignale 

2.3.1 Einstellen der Ausgangssignale 
Die Einstellung der Ausgangssignale erfolgt mittels eines Drehkodierschalters (siehe Abb. 14). Die Einstellung wird 
erst nach einem Neustart des Empfängers übernommen. 
 

INFORMATION 

Vor dem Wechseln der Schalterstellung ist grundsätzlich entweder das Kabel vom Empfänger abzuziehen oder 
die Maschine auszuschalten, um einen Neustart des Empfängers sicherzustellen. 

 

 

Abb. 14 Ausgangssignale einstellen 

2.3.2 Übersicht über die Einstellungen der Ausgangssignale 
Konfiguration Schaltpunkt Nicht 

Betriebsbereit 
Batteriewarnung Steuerung 

Alle Ausgangssignale Push-Pull:  LOW ≤ GND+1,2V; HIGH ≥ VDC-2V 

0*) HIGH→LOW HIGH→LOW HIGH→LOW Heidenhain/Siemens 

1 HIGH→LOW HIGH→LOW LOW→HIGH  

2 HIGH→LOW LOW→HIGH LOW→HIGH  

3 LOW→HIGH LOW→HIGH LOW→HIGH Fanuc Ordinary Skip 

4 LOW→HIGH LOW→HIGH HIGH→LOW Fanuc Ordinary Skip 

5 LOW→HIGH HIGH→LOW HIGH→LOW Fanuc Ordinary Skip 

6 LOW→HIGH HIGH→LOW LOW→HIGH Fanuc Ordinary Skip 

7 HIGH→LOW LOW→HIGH HIGH→LOW  

 HIGH = 3,9 V - 5,4 V    

8 LOW→HIGH HIGH→LOW HIGH→LOW  

9 HIGH→LOW HIGH→LOW LOW→HIGH Fanuc High Speed Skip 

A HIGH→LOW LOW→HIGH LOW→HIGH Fanuc High Speed Skip 

B LOW→HIGH LOW→HIGH LOW→HIGH  

C LOW→HIGH LOW→HIGH HIGH→LOW  

D HIGH→LOW HIGH→LOW HIGH→LOW Fanuc High Speed Skip 

E LOW→HIGH HIGH→LOW LOW→HIGH  

F HIGH→LOW LOW→HIGH HIGH→LOW Fanuc High Speed Skip 

*)  Einstellung bei Standard-Auslieferung 
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2.4 Signaldiagramme 

2.4.1 Signaldiagramm (Bidirekte Betriebsart) 

Beispiel für Schalterstellung "0" (Heidenhain/Siemens) 
Bidirekte Betriebsart möglich mit: 
• Infrarot-Messtaster IRP40.02 und IRP25.50 
• Pick Up Werkzeugmesssystem IRPT35.40 und 
• Infrarot-Werkzeugmesssystem IRT35.70. 
 

           

Empfangenes 
Signal 

IRR91.42 
AUS 

IRR91.42 
AN 

Einschalt-
vorgang 

Taster 
AN 

Taster 
ausgelenkt 

Nicht 
Betriebsbereit  
+ ausgelenkt 

Batterie-
warnung 

Nicht 
Betriebsbereit 

Ausschalt-
vorgang 

Taster 
AUS 

Schaltpunkt --- HIGH HIGH HIGH LOW LOW 
(gespeichert) 

HIGH HIGH HIGH HIGH 

Betriebsbereit --- LOW LOW HIGH HIGH LOW HIGH LOW HIGH LOW 

Batteriewarnung --- HIGH HIGH HIGH HIGH HIGH LOW HIGH HIGH HIGH 

Pin 6 
Messsystem A 
EIN oder 
Pin 7 
Messsystem B 
EIN oder 
Pin6 und Pin 7 
Messsystem C 
EIN 

          

LED --- rot grün blinkend grün orange grün blinkend rot blinlend grün blinkend rot-grün 
blinkend rot 

2.4.2 Signaldiagramm (Monodirekte Betriebsart) 

Beispiel für Schalterstellung "0" (Heidenhain/Siemens) 
Monodirekte Betriebsart möglich mit: 
• Infrarot-Messtaster IRP25.50 
 

         

Empfangenes 
Signal 

IRR91.42 
AUS 

IRR91.42 
AN 

Taster in Spindel 
(AN) 

Taster 
ausgelenkt 

Nicht 
Betriebsbereit  
+ ausgelenkt 

Batteriewarnung Nicht 
Betriebsbereit 

Taster aus 
Spindel 
(AUS) 

Schaltpunkt --- HIGH HIGH LOW LOW 
(gespeichert) 

HIGH HIGH HIGH 

Betriebsbereit --- LOW HIGH HIGH LOW HIGH LOW LOW 

Batteriewarnung --- HIGH HIGH HIGH HIGH LOW HIGH HIGH 

LED --- rot grün orange rot rot blinkend rot rot 

 

HIGH 

LOW 

2 s 

1 2 3 4 5 5.1 6 7 8 9 

5 s 

1 2 3 4.1 5 6 4 7 

5 s 
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2.5 Aktivierung/Deaktivierung des Messsystems/Messtasters 

2.5.1 Bidirekte Betriebsart 

INFORMATION 

Die Aktivierung des jeweiligen Messsystems erfolgt durch Infrarotsignale. 
 

INFORMATION 

Für die bidirekte Betriebsart können folgende Messtaster/Werkzeugmesssysteme verwendet werden: 
• Infrarot-Messtaster IRP25.50 und IRP40.02, 
• Pick Up Werkzeugmesssystem IRPT35.40 und 
• Infrarot-Werkzeugmesssystem IRT35.70. 

 

1. Messsystem einschalten: 
1.1 Messtaster in Spindel einwechseln/Werkzeugmesssystem positionieren. 
1.2 Maschinensteuerung gibt Einschaltsignal an Empfänger. 
1.3 Empfänger schaltet Messsystem durch Infrarotsignale ein. 
1.4 Messsystem sendet BETRIEBSBEREIT-Signale an Empfänger. 
1.5 Empfänger gibt elektrisches BETRIEBSBEREIT-Signal an Maschinensteuerung. 
1.6 Messsystem zur Antastung bereit. 

2. Messsystem ausschalten: 
2.1 Maschinensteuerung gibt Ausschaltsignal an Empfänger. 
2.2 Empfänger schaltet Messsystem durch Infrarotsignale aus. 
2.3 Empfänger setzt elektrisches BETRIEBSBEREIT-Signal an Maschinensteuerung zurück. 
2.4 Messtaster in Magazin ablegen/Werkzeugmesssystem entnehmen. 

 

 

Abb. 15 Aktivierung des Messsystems in bidirekter Betriebsart 
 

IRR91.42 

Messtaster A 

Werkzeugmesssystem B 

IRT35.70 z.B. IRP40.02 
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Folgende Aktivierungsmöglichkeiten sind bei bidirektionaler Aktivierung verfügbar: 
 

Pin 6 Pin 7 Signal Verwendbare Messtaster/-systeme 
low low Taster AUS/Mono (HDR+, HDR+ Temp) IRP25.50 
high low Aktivierung A (HDR+, HDR+ Temp) IRP40.02, IRP25.50 
low high Aktivierung B (HDR-Bidi) IRPT35.40, IRT35.70 
high high Aktivierung C (HDR+, HDR+ Temp) IRP25.50 

 

Nachfolgende Tabelle zeigt die Signalverläufe bei der Messtaster-/Werkzeugmesssystem-Aktivierung in der 
bidirekten Betriebsart: 
 

  

Signal von Steuerung: 
Messsystem A EIN/AUS 
an Pin 6 

 

Messsystem A 

Signal von Steuerung: 
Messsystem B EIN/AUS 
an Pin 7 

Messsystem B 
 

* bei Verwendung von IRP40.02 und IRP25.50 beträgt die Aktivierungszeit <1 s 

Batterielevel > BATTERIEWARNUNG Wartezeit zwischen dem Umschalten 
<1 s* ≥1,5 s 

<1 s 

<1 s 

<1 s* 
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2.5.2 Monodirekte Betriebsart 

INFORMATION 

Mechanische Selbstaktivierung des Messtasters. 
 

INFORMATION 

Für die monodirekte Betriebsart können folgende Messtaster verwendet werden: 
• Infrarot-Messtaster IRP25.50 

 

1. Messtaster einschalten: 
1.1 Messtaster in Spindel einwechseln. 
1.2 Messtaster aktiviert sich durch mechanische Einschaltmethode: 
• AZ →  Zug am Anzugsbolzen beim SK 
• ME →  Einschaltmechanik im HSK 
• PS →  Plananlagenschalter am HSK 
• WS →  Kühlmittelzufuhr oder Spindelausblasluft 
(Beschreibung der Einschaltmethoden in jeweiliger Betriebsanleitung) 
1.3 Messtaster sendet BETRIEBSBEREIT-Signal an Empfänger. 
1.4 Empfänger gibt elektrisches BETRIEBSBEREIT-Signal an Maschinensteuerung. 
1.5 Messtaster zur Antastung bereit. 

2. Messtaster ausschalten: 
2.1 Messtaster in Magazin ablegen. 
2.2 Messtaster schaltet sich selbstständig aus. 
2.3 Empfänger setzt elektrisches BETRIEBSBEREIT-Signal zurück. 

 

 

Abb. 16 Aktivierung des Messtasters in monodirekter Betriebsart 
 

IRR91.42 

z.B. IRP25.50-PP 
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2.6 Temperaturmessung 

 

Abb. 17 Temperaturmessung 
 

Messbereich 5-50°C (5-14 mA) 

41-122°F (5-14 mA) 

Auflösung ∆ 0,1°C ≙ ∆ 20  µA 

∆ 0,182°F ≙ ∆ 20 µA 
 

Temperaturberechnung: 
(x mA * 5°C/mA) - 20°C = Temperatur in °C 
(x mA * 9°F/mA) - 4°F = Temperatur in °F 

 

 

Abb. 18 Temperaturkennlinie IRR91.42 
 

IRR91.42 

m&h 
Temperatur-
Messtaster 
IRP25.50-TP 

Pin 8 rot 
Messwert  
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2.7 Optische Anzeigen 

2.7.1 Anzeigen in bidirekter Betriebsart 

Blinkmuster Bedeutung 
Blau (5 s) • Empfänger wird initialisiert 

Grün blinkend (1Hz) • Empfänger sendet EIN-Signal für Messsystem "A" mit 
Übertragungsprotokoll HDR+ 

• Keine Signale von Messsystem 

Grün blinkend (2Hz) • Empfänger sendet EIN-Signal für Messsystem "B" 
• Keine Signale von Messsystem 

Blau blinkend • Empfänger sendet EIN-Signal für Messsystem "C" mit 
Übetragungsprotokoll HDR+ oder HDR+ Temp 

• Keine Signale von Messsystem 

Rot-grün blinkend • Empfänger sendet AUS-Signal für Messsystem "A", "B" oder "C" 

Rot blinkend • Status: "BATTERIEWARNUNG" 
• Messsystem sendet Batteriewarnung 
• Batterien im Messsystem wechseln! 

Grün • Status: "BETRIEBSBEREIT 
• Empfängt Signale vom Messsystem 

Orange • Status: "SCHALTPUNKT" 
• Messsystem ausgelenkt 

Rot • Status: "NICHT BETRIEBSBEREIT" 
• Keine Signale vom Messtaster 
• Spannungsversorgung Empfänger liegt an 

Grün-orange-rot blinkend • Fehler: Kurzschluss an Pin 3, 4 oder 5 
• Fehler: Während der Temperaturmessung ist die Beschaltung von Pin 8 

fehlerhaft 
• Fehler: Signalübertragung 

2.7.2 Anzeigen in monodirekter Betriebsart 

Blinkmuster Bedeutung 
Blau (5 s) • Empfänger wird initialisiert 

Rot • Status: "NICHT BETRIEBSBEREIT" 
• Keine Signale vom Messtaster 
• Spannungsversorgung Empfänger liegt an 

Rot blinkend • Status: "BATTERIEWARNUNG" 
• Messtaster sendet Batteriewarnung 
• Batterien im Messtaster wechseln! 

Grün • Status: "BETRIEBSBEREIT 
• Empfängt Signale vom Messtaster 

Orange • Status: "SCHALTPUNKT" 
• Messtaster ausgelenkt 

Grün-orange-rot blinkend • Fehler: Kurzschluss an Pin 3, 4 oder 5 
• Fehler: Während der Temperaturmessung ist die Beschaltung von Pin 8 

fehlerhaft 
• Fehler: Signalübertragung 
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2.8 Glasscheibe des Empfängers reinigen 
Die Glasscheibe des Empfängers muss bei starker Verschmutzung in regelmäßigen Abständen mit Druckluft aus der 
Abblasschraube gereinigt werden. 
 

 

Abb. 19 Glasscheibe reinigen 
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1 Description 

1.1 General 

1.1.1 Preface 
The instructions and safety instructions in this manual have to be strictly observed to guarantee a safe and reliable 
function of the receiver and to avoid personal and material damage. The meaning of the symbols related to the safety 
instructions is described in the table below: 
 

 CAUTION CAUTION indicates a hazardous situation that, if not avoided, could result in minor 
or moderate injury. 

  

NOTICE NOTICE indicates important information that, if not observed, could lead to 
property damage / malfunctions. 

  

INFORMATION INFORMATION indicates important information or helpful advices for the work with 
the described device. 

1.1.2 Safety Instructions 

 CAUTION 

Risk of injuries due to electric shock! 
When connecting the infrared receiver to the control, there is a danger of electric shock. Incorrect connection may 
result in unsafe usage of the infrared receiver. 
• Connection must only be carried out if the machine is switched to a completely de-energized state and only 

by especially trained and qualified personnel. 
 

 CAUTION 

Risk of injuries due to moving machine parts or defect compressed air lines! 
When connecting compressed air lines there is a risk of injuries/eye injuries due to defect compressed air lines 
and uncontrolled moving machine parts. 
• Installation of the infrared receiver must only be carried out if the machine is switched to a completely de-

energized and de-pressurized state. 
• Installation must only be carried out by appropriately trained and qualified personnel. 
• The infrared receiver may only be operated with the protective equipment (protective door) closed. Disabling 

the guards is strictly forbidden. 
 

NOTICE 

Risk of material damage caused by third-party parts! 
• Only use the original spare parts listed in these operating instructions to perform maintenance and repairs. 

 

INFORMATION 

The information given in this manual can be changed by the manufacturer at any time. Thus the user is 
responsible to regularly inquire about updated information. 

1.1.3 Declaration of Conformity 
The EU Declaration of Conformity can be found at the end of these operating instructions. If required, a copy of the 
signed original declaration of conformity may be requested from the address given on the back cover. 
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1.1.4 Validity 
These operating instructions are valid for the hardware available at the date of creation of these operating 
instructions. The manufacturer reserves the right to make technical modifications. 
The latest version of these operating instructions can be downloaded at www.mh-inprocess.com  under Downloads. 

1.2 Purpose 
The m&h infrared receiver IRR91.42 is used for reception of the measuring signals from the following m&h 
measurement systems: 
• Infrared touch probes IRP25.50-MY/PP and IRP40.02, 
• Infrared tool setter IRT35.70 and pick up tool setter IRPT35.40, 
• Temperature probe IRP25.50-TP. 

1.3 System Components 

 
Fig. 1 System components 

m&h Infrared Receiver 
IRR91.42 

m&h Temperature Probes 
e.g. IRP25.50-TP 

m&h Pick Up Tool Setter 
IRPT35.40 

m&h Infrared 
Touch Probe 

e.g. IRP25.50-PP 

m&h Infrared Tool Setter 
IRT35.70 

http://www.mh-inprocess.com/
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1.4 Technical Data 
Signal evaluation High data rate (HDR-Bidi (B) and HDR+)* 
Power supply 12 - 30 VDC, max. 100 mA 
Weight 100g 
Temperature range Operation: 10° - 50°C 

Storage: 5° - 70°C 
Material Stainless steel 
Sealing IP68: EN60529 

IEC529/DIN40050 (attached) 
Mounting Air blow screw, M4 thread 
Connection Industry standard 8-pin plug, M12x1 thread 
Shock tested In ±X, Y and Z 

500G for 7 ms 
5,000 times 

Load resonant frequency Test passed 
*HDR+ is only possible in conjunction with IRP25.50 (mechanical activation and activation code A or C) and 
 IRP40.02 

1.5 Dimensions 

 
Fig. 2 Dimensions 
 
 

Air blow screw M4 
(3186) 

8-pin plug 
M12x1 thread 

O-ring 14x1.5 Viton 
(0031) (2x) 



IRR91.42 Description 

29 
 

1.6 Transmission and Reception Angles 

INFORMATION 

The transmission ranges shown below only apply under optimum operating conditions.  
 

 
Fig. 3 Transmission angles 
 

 
Fig. 4 Reception angles (depending on transmitting touch probe) 
 

10° 

20° 

30° 40° 50° 60° 70° 80° 

4 m 
(13.1‘) 

1 m (3.2‘) 

3 m 
(9.8‘) 

2 m (6.6‘) 

1.5 m (4.9‘) 

2.5 m 
(8.2‘) 

3.5 m 
(11.5‘) 

4.5 m 
(14.8‘) 

0.5 m (1.6‘) 

10° 

20° 

30° 40° 50° 60° 70° 80° 

10% 

20% 

90% 80% 70% 60% 50% 

40% 

30% 

100% 
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1.7 Delivery Contents, Accessories and Spares 

1.7.1 Delivery Contents 

Order Number Description 

91.42-IRR Infrared receiver IRR91.42 

1.7.2 Mounting Bracket 

Order Number Description Illustration 

91.30-M 

Mounting bracket, consisting of: 
• Mounting bracket (3310) 
• Isolation bush Ø6.2 (5383) 
• Isolation washer 6.4x18 (5370) 

 

91.30-DS Rotating/pivoting holder 

 

1.7.3 Mounting Accessories 

Order Number Description Illustration 

3186 Air blow screw M4 
 

0899 Nut DIN934 M4 
 

0031 O-ring 12x1.5 Viton 
 

3470 Cable protection (L=1 m/3.2') 
 

0852 Nut DIN934 M5 
 

3478 Spring washer DIN128 A5 
 

2013 Washer DIN9021 5.3 
 

3276 Cap head screw DIN912 M4x8 
 

3602 Cap head screw DIN912 M5x35 
 

3600 Gasket (Viton) 

 
 



IRR91.42 Description 

31 
 

1.7.4 Connecting Cables With Accessories 

Order Number Description Illustration 

91.10-SI-UN Connecting cable (L=2 m/6.6’) 
with plug and strands for Siemens control 

 

91.10-FA-UN 
91.10-FA-UN-15 

Connecting cable (L=6 m/19.7' or 
L=15 m/49.2') with plug and strands for 
Fanuc High Speed Skip  

91.40-ST2-X12 Connecting cable (L=2 m/6.6’) with plug 
and strands for Heidenhain (X12) 

 

35.40-ST2-X13 Connecting cable (L=2 m/6.6’) with plug 
and strands for Heidenhain (X13) 

 

91.40-ST2-X112 Connecting cable (L=2 m/6.6’) with plug 
and strands for Heidenhain (X112) 

 

91.50-ST2-X112-DUO Connecting cable (L=2 m/6.6’) with plug 
and strands for Heidenhain (X112) 

 

35.40-ST2-X113 Connecting cable (L=2 m/6.6’) with plug 
and strands for Heidenhain (X113) 

 

91.10-SE-UN Connecting cable (L=2 m/6.6’) with plug 
and strands for Selca control 

 

91.10-MI-UN Connecting cable (L=2 m/6.6’) with plug 
and strands for Mitsubishi control 

 

91.30-ST3 Connecting cable (L=3 m/9.8’) 
with plug and strands 

 

91.30-ST5 Connecting cable (L=5 m/16.4’) 
with plug and strands 

91.30-ST10 Connecting cable (L=10 m/32.8’) 
with plug and strands 

91.30-ST15 Connecting cable (L=15 m/49.2’) 
with plug and strands 

91.30-ST30 Connecting cable (L=30 m/98.4’) 
with plug and strands 

91.30-ST15-W Connecting cable (L=15 m/49.2’) 
with 90° plug and strands 

 

91.30-W/G 
91.30-W/G-15 

Adapter cable (L=0.3 m/1' or L=15 m/49.2') 
with 90° plug and straight plug 

 

91.30-EXT2 Extension cable (L=2 m/6.6') 
with plugs 

 91.30-EXT10 Extension cable (L=10 m/32.8') 
with plugs 

91.30-EXT30 Extension cable (L=30 m/98.4') 
with plugs 
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Order Number Description Illustration 

91.40-ST5-X12-MONO 
Connecting cable (L=5 m/16.4’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X12) 

 
91.40-ST10-X12-
MONO 

Connecting cable (L=10 m/32.8’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X12) 

91.40-ST15-X12-
MONO 

Connecting cable (L=15 m/49.2’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X12) 

91.40-ST5-X12-BIDI 
Connecting cable (L=5 m/16.4’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X12) 

 
91.40-ST10-X12-BIDI 

Connecting cable (L=10 m/32.8’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X12) 

91.40-ST5-X112-
MONO 

Connecting cable (L=5 m/16.4’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-
MONO 

Connecting cable (L=10 m/32.8’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X112) 

91.40-ST15-X112-
MONO 

Connecting cable (L=15 m/49.2’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X112) 

91.40-ST5-X112-BIDI 
Connecting cable (L=5 m/16.4’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-BIDI 

Connecting cable (L=10 m/32.8’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X112) 

91.40-ST15-X112-BIDI 
Connecting cable (L=15 m/49.2’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X112) 

91.40-ST10-X112-DUO 
Connecting cable (L=10 m/32.8’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X112)  

91.40-ST5-X112-DBM 
Connecting cable (L=5 m/16.4’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-DBM 

Connecting cable (L=10 m/32.8’) with 
straight plug and 15-pin plug for 
Heidenhain (X112) 

91.40-8/8-POLE 
MONO 

Adapter for Heidenhain cable (517376) for 
infrared touch probe with mechanical 
activation 

 91.40-8/8-POLE BIDI 
Adapter for Heidenhain cable (517376) for 
infrared touch probe with bi-directional 
activation 

4069 
Signal converter for temperature 
measurement on machines with 
Heidenhain control 
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2 Operation 

2.1 Mounting 

2.1.1 Mounting on the Spindle Head 

 
Fig. 5 Mounting on the spindle head 

Screw outside 

Spindle 
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2.1.2 Mounting on the Machine Wall 

 

Fig. 6 Mounting on the machine wall 

2.1.3 Mounting with the Mounting Bracket 

 
Fig. 7 Mounting with the mounting bracket 

Pneumatic hose Ø2.5 mm (0.12”) for 
pneumatic cleaning of the glass pane 

Connecting cable 

Nut DIN934 M4 (0899) 

Air blow screw M4 (3186) 
M=2 Nm (2.47 lbf. ft.) 

Cable protection 
(1 m) 

(3470) 

Isolation washer 6.4x18 
(5370) 

Isolation bush Ø6.2 (5383) 

Mounting bracket 
(bendable) 
(3310) 

Spring washer (2x) 
M=4.2 Nm (3.09 lbf. ft.) 
(not included in the 
delivery contents) 

Cap head screw M6 (2x) 
(not included in the delivery 
contents) 
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2.1.4 Mounting with the Rotating/Pivoting Holder 

 

Fig. 8 Mounting with the rotating/pivoting holder 
 

Nut DIN934 M5 (2x) (0852) 

55° 

360° 

Spring washer (2x) (3478) 

Washer (2x) (2013) 

Cap head screw DIN912 
M5x35 (2x) (3602) 

M=2.5 Nm (1.84 lbf. ft.) 

Gasket (Viton) 
(3600) 

Rotating/pivoting holder incl. mounting material 
(91.30-DS) 

Cap head screw DIN912 M4x8 (2x) (3276) 
M=2.0 Nm (1.47 lbf. ft.) 
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2.2 Connection 

2.2.1 Electrical Connection 

 

Fig. 9 Electrical Connection 

2.2.2 Output Circuit Pin 3, 4 and 5 

 

Fig. 10 Output Circuit Pin 3, 4 and 5 

2.2.3 Input Circuit Pin 6 and 7 

 

Fig. 11 Input Circuit Pin 6 and 7 
 

Circuit for outputs 

• Pin 3 = READY 

• Pin 4 = PROBE 

• Pin 5 = LOW BATTERY 

Low     ≤ GND + 1.2 V 
High    ≥ VDC - 2 V 

IRR91.42 

Internal 
Signal 

VDC (Pin 1) 

GND (Pin 2) 

Electronic 
Fuse 

Input CNC 

max. 40 mA 

IRR91.42 

Internal 
Signal 

VDC (Pin 1) 

GND (Pin 2) 

Output CNC 

max. 1 mA 

Circuit for inputs 

• Pin 6     = Measurement system A ON/OFF (HDR+) 

• Pin 7     = Measurement system B ON/OFF (HDR-Bidi) 

• Pin 6+7 = Measurement system A ON/OFF (HDR+) 

Low     ≤ 3 V – min. GND 0 V 
High    ≥ 10 V – max. 30 VDC 

Pin 1 VDC 12-30 V (<100 mA)
 
 
  
Pin 2 GND 0 V 
 
  

Pin 6 M-Code "A" ON/OFF (Bidi) / GND 0 V (Mono)
  
  Pin 7 M-Code "B" ON/OFF (Bidi) / GND 0 V (Mono)
  
  Pin 8 Analog output for temperature measurement
  
  Shield - transparent 

Pin 3 READY (max. 40 mA)  
  
Pin 4 PROBE (max. 40 mA) 

Pin 5 LOW BATTERY (max. 40 mA)  
  

white 

brown 

green 

yellow 

grey 

pink 

blue 

red 
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2.2.4 Output Circuit, Temperature Measuring Pin 8 

 

Fig. 12 Output Circuit, Temperature Measuring Pin 8 

2.2.5 Signal Connection 

INFORMATION 

Temperature measurement is not possible with signal connection! 
 

INFORMATION 

Signal connection is recommended, if the machine control cannot check READY. 
The signal connection is scanned once when the receiver restarts. 

 

Signal connection is active, if a voltage >10 VDC (High) is applied to Pin 8: 
•  ERROR causes PROBE 
 

 

Fig. 13 Signal Connection 
 

IRR91.42 
Internal 
Signal Pin 8 Input CNC 

5-14 mA 

A/D-converter (machine 
 

Shunt 
max. 600 Ώ Current source 

 

Pin 8 red >10 VDC (High) 

max. 32 mA 

Low     ≤ 3 V – min. GND 0 V 
High    ≥ 10 V – max. 30 VDC 
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2.3 Output Signals 

2.3.1 Adjusting the Output Signal 
The output signal is set using a rotary coding switch (see Fig. 14). The setting only takes effect after a restart of the 
receiver. 
 

INFORMATION 

In order to ensure receiver restart, disconnect the cable from the receiver or switch off the machine before 
changing the switch position. 

 

 

Fig. 14 Adjusting the Output Signal 

2.3.2 Overview of Output Signal Settings 
Configuration PROBE ERROR LOW BATTERY Control 

All output signals Push-Pull:  LOW ≤ GND+1,2 V; HIGH ≥ VDC-2 V 

0*) HIGH→LOW HIGH→LOW HIGH→LOW Heidenhain/Siemens 

1 HIGH→LOW HIGH→LOW LOW→HIGH  

2 HIGH→LOW LOW→HIGH LOW→HIGH  

3 LOW→HIGH LOW→HIGH LOW→HIGH Fanuc Ordinary Skip 

4 LOW→HIGH LOW→HIGH HIGH→LOW Fanuc Ordinary Skip 

5 LOW→HIGH HIGH→LOW HIGH→LOW Fanuc Ordinary Skip 

6 LOW→HIGH HIGH→LOW LOW→HIGH Fanuc Ordinary Skip 

7 HIGH→LOW LOW→HIGH HIGH→LOW  

 HIGH = 3.9 V - 5.4 V    

8 LOW→HIGH HIGH→LOW HIGH→LOW  

9 HIGH→LOW HIGH→LOW LOW→HIGH Fanuc High Speed Skip 

A HIGH→LOW LOW→HIGH LOW→HIGH Fanuc High Speed Skip 

B LOW→HIGH LOW→HIGH LOW→HIGH  

C LOW→HIGH LOW→HIGH HIGH→LOW  

D HIGH→LOW HIGH→LOW HIGH→LOW Fanuc High Speed Skip 

E LOW→HIGH HIGH→LOW LOW→HIGH  

F HIGH→LOW LOW→HIGH HIGH→LOW Fanuc High Speed Skip 

*) Setting for standard delivery 
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2.4 Signal Diagrams 

2.4.1 Signal Diagram (Bi-directional Mode) 

Example for switch position 0 (Heidenhain/Siemens) 
Bi-directional mode possible with: 
• Infrared touch probes IRP40.02 and IRP25.50 
• Pick up tool setter IRPT35.40 
• Infrared tool setter IRT35.70 
 

           

Received Signal IRR91.42 
OFF 

IRR91.42 
ON 

Switching 
ON 

procedure 
Probe 

ON 
Probe 

deflected 
ERROR 
during  

PROBE 
LOW 

BATTERY ERROR 
Switching 

OFF 
procedure 

Probe 
OFF 

PROBE --- HIGH HIGH HIGH LOW LOW 
(saved) 

HIGH HIGH HIGH HIGH 

READY --- LOW LOW HIGH HIGH LOW HIGH LOW HIGH LOW 

LOW BATTERY --- HIGH HIGH HIGH HIGH HIGH LOW HIGH HIGH HIGH 

Pin 6 
Measurement 
system A ON or 
Pin 7 
Measurement 
system B ON 

          

LED --- red green flashing green orange green flashing red flashing green flashing red-green 
flashing red 

2.4.2 Signal Diagram (Mono-directional Mode) 

Example for switch position 0 (Heidenhain/Siemens) 
Mono-directional mode possible with: 
• Infrared touch probe IRP25.50 
 

         

Received 
Signal 

IRR91.42 
OFF 

IRR91.42 
ON 

Probe in Spindle 
(ON) 

Probe 
deflected 

ERROR 
during  

PROBE 
LOW BATTERY ERROR 

Probe from 
Spindle 
(OFF) 

PROBE --- HIGH HIGH LOW LOW (saved) HIGH HIGH HIGH 

READY --- LOW HIGH HIGH LOW HIGH LOW LOW 

LOW BATTERY --- HIGH HIGH HIGH HIGH LOW HIGH HIGH 

LED --- red green orange red red flashing red red 

 

HIGH 

LOW 

2 s 

1 2 3 4 5 5.1 6 7 8 9 

5 s 

1 2 3 4.1 5 6 4 7 

5 s 
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2.5 Activation/Deactivation of the Measuring System/Probe 

2.5.1 Bi-directional Mode 

INFORMATION 

Measurement system activation by infrared signals. 
 

INFORMATION 

For bi-directional mode the following probes/tool setters can be used: 
• Infrared touch probes IRP25.50 and IRP40.02 
• Pick up tool setter IRPT35.40 
• Infrared tool setter IRT35.70 

 

1. Switching ON the measurement system: 
1.1 Load probe into spindle / position tool setter. 
1.2 Switch ON signal from machine control to receiver. 
1.3 Receiver switches on the measurement system using infrared signals. 
1.4 Measurement system transmits READY signals to receiver. 
1.5 Receiver passes electrical READY signal to machine control. 
1.6 Measurement system ready to work. 

2. Switching OFF the measurement system: 
2.1 Machine control sends switch-off signal to receiver. 
2.2 Receiver switches off the measurement system using infrared signals. 
2.3 Receiver resets electrical READY signal on machine control. 
2.4 Deposit probe in the magazine/remove tool setter. 

 

 

Fig. 15 Measurement system activation in bi-directional mode 
 

IRR91.42 

Probe A 

Tool setter B 

IRT35.70 e.g. IRP40.02 
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The following activation options are available with bi-directional activation: 
 

Pin 6 Pin 7 Signal Available measurement probes/systems 
Low Low Probe OFF/Mono (HDR+, HDR+ Temp) IRP25.50 
High Low Activation A (HDR+, HDR+ temp) IRP40.02, IRP25.50 
Low High Activation B (HDR-bidi) IRPT35.40, IRT35.70 
High High Activation A (HDR+, HDR+ temp) IRP25.50 

 

The subsequent table shows the signal curves during probe/tool setter activation in bi-directional mode: 
 

  

Signal from control: 
Measurement system A 
ON/OFF 
to Pin 6 

 

Measurement system A 

Signal from control: 
Measurement system B 
ON/OFF 
to Pin 7 

Measurement system B 
 

* When using IRP40.02 and IRP25.50, the activation time is <1 s 

Battery level > LOW BATTERY 
 

Delay time between switch over 
<1 s* ≥1.5 s 

<1 s 

<1 s 

<1 s* 
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2.5.2 Mono-directional Mode 

INFORMATION 

Mechanical self activation of the probe. 
 

INFORMATION 

For mono-directional mode the following probes can be used: 
• Infrared touch probe.IRP25.50 

 

1. Switching ON the probe: 
1.1 Load probe into spindle. 
1.2 Probe switches ON by mechanical ON-OFF method: 
• AZ →  Pullforce at SK-pullstud 
• ME →  Switch ON mechanic into HSK 
• PS →  Face switch on the HSK 
• WS →  Cooling water supply or spindle air blast 
(Description of mechanical switch ON methods in the respective operating instructions) 
1.3 Probe transmits READY signal to receiver. 
1.4 Receiver passes electrical READY signal to machine control. 
1.5 Probe ready to work. 

2. Switching OFF the probe: 
2.1 Deposit probe in the magazine. 
2.2 Probe switches OFF by itself. 
2.3 Receiver resets electrical READY signal. 

 

 

Fig. 16 Probe activation in mono-directional mode 
 

IRR91.42 

e.g. IRP25.50-PP 
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2.6 Temperature Measurement 

 

Fig. 17 Temperature Measurement 
 

Measuring 
Range 

5-50°C (5-14 mA) 

41-122°F (5-14 mA) 

Resolution ∆ 0.1°C ≙ ∆ 20 µA 

∆ 0.182°F ≙ ∆ 20 µA 
 

Temperature Calculation: 
(x mA * 5°C/mA) - 20°C = Temperature in °C 
(x mA * 9°F/mA) - 4°F = Temperature in °F 

 

 

Fig. 18 Temperature Characteristic of IRR91.42 
 

IRR91.42 

m&h  
Temperature 
probe 
IRP25.50-TP  

Pin 8 red 
Measured value  
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2.7 Optical Indicators 

2.7.1 Indicators in Bi-directional Mode 

Blinking pattern Meaning 
Blue (5 s) • Receiver is initialised 

Green flashing (1Hz) • Receiver sends an ON signal for measurement system "A" with 
transmission protocol HDR+ 

• No signals from measurement system 

Green flashing (2Hz) • Receiver sends an ON signal for measurement system "B" 
• No signals from measurement system 

Blue flashing • Receiver sends an ON signal for measurement system "C" with 
transmission protocol HDR+ or HDR+ temp 

• No signals from measurement system 

Red and green flashing • Receiver sends an OFF signal for measurement system "A", "B" or "C" 

Red flashing • Status: "LOW BATTERY" 
• Measurement system transmits low battery warning 
• Change measurement system batteries! 

Green • Status: "READY" 
• Receives signals from measurement system 

Orange • Status: "PROBE" 
• Measurement system deflected 

Red • Status: "ERROR" 
• No signals from probe 
• Receiver power supply present 

Green, orange and red flashing • Error: Short circuit of pin 3, 4 or 5 
• Error: Pin 8 wiring incorrect during temperature measurement 
• Error: Signal transmission 

2.7.2 Indicators in Mono-directional Mode 

Blinking pattern Meaning 
Blue (5 s) • Receiver is initialised 

Red • Status: "ERROR" 
• No signals from probe 
• Receiver power supply present 

Red flashing • Status: "LOW BATTERY" 
• Probe transmits low battery warning 
• Change probe batteries! 

Green • Status: "READY" 
• Receives signals from probe 

Orange • Status: "PROBE" 
• Probe deflected 

Green, orange and red flashing • Error: Short circuit of pin 3, 4 or 5 
• Error: Pin 8 wiring incorrect during temperature measurement 
• Error: Signal transmission 
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2.8 Cleaning the Glass Pane on the Receiver 
When dirty, the glass pane on the receiver must be cleaned at regular intervals with compressed air from the air blow 
screw. 
 

 

Fig. 19 Cleaning the glass pane 
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1 Description 

1.1 Généralités 

1.1.1 Préface 
Il est impératif de respecter les instructions et les consignes de sécurité mentionnées dans ce manuel d'instructions 
pour bénéficier d'un fonctionnement sûr et fiable du récepteur et éviter des dommages corporels et matériels. Les 
symboles associés aux recommandations de sécurité correspondantes ont la signification suivante : 
 

 ATTENTION ATTENTION indique un danger susceptible d'entraîner des lésions corporelles s'il 
n'est pas évité. 

  

AVIS AVIS indique des informations importantes qui, en cas de non-respect, peuvent 
entraîner des dommages matériels ou dysfonctionnements. 

  

INFORMATION INFORMATION indique des informations importantes ou des conseils utiles dans 
le cadre du travail avec l'appareil décrit. 

1.1.2 Recommandations de sécurité 

 ATTENTION 

Risque de lésions corporelles par électrocution ! 
Risque d'électrocution lors du raccordement du récepteur infrarouge sur la commande. Une erreur de 
raccordement peut occasionner des problèmes de sécurité sur le récepteur infrarouge. 
• Le branchement est seulement autorisé quand la machine est complètement hors tension et est réservé à un 

personnel qualifié spécialement formé à cet effet. 
 

 ATTENTION 

Risque de lésions corporelles causées par des pièces de machine en mouvement ou des conduites d'air 
comprimé défectueuses ! 
Risque de blessures corporelles/lésions oculaires lors du raccordement de l'air comprimé par des conduites sous 
pression défectueuses ou des mouvements incontrôlés d'éléments mobiles. 
• L'installation du récepteur infrarouge ne doit être réalisée que sur une machine complètement hors tension et 

sans pression. 
• L'installation doit exclusivement être réalisée par du personnel qualifié et formé à cet effet. 
• Le récepteur infrarouge ne doit être utilisé qu'avec le dispositif de protection fermé (porte de protection). Il 

est strictement interdit de désactiver les dispositifs de protection. 
 

AVIS 

Risque de dommages matériels causés par des composants étrangers ! 
• Dans le cadre des travaux de maintenance et de remise en état, utiliser exclusivement les pièces de 

rechange d'origine mentionnées dans ce manuel. 
 

INFORMATION 

Le fabricant se réserve le droit de modifier sans préavis les informations contenues dans ce manuel. Il revient de 
ce fait à l'utilisateur de vérifier régulièrement l'actualité de ces informations. 

1.1.3 Déclaration de conformité 
La déclaration de conformité européenne se trouve à la fin de la présente notice d’utilisation. En cas de nécessité, 
une copie signée de l’original de la déclaration de conformité peut être demandée à l’adresse mentionnée au verso. 
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1.1.4 Validité 
Ce document concerne le matériel disponible à la date de création. Le fabricant se réserve le droit d'effectuer des 
modifications techniques. 
Une version actuelle de ce manuel se trouve sur le site Internet www.mh-inprocess.com dans la rubrique des 
téléchargements. 

1.2 Emploi prévu 
Le récepteur infrarouge m&h IRR91.42 sert à recevoir les signaux de mesure des systèmes de mesure m&h 
suivants : 
• Palpeurs infrarouges IRP25.50-MY/PP et IRP40.02 
• Palpeur-outil infrarouge IRT35.70 et palpeur-outil Pick Up IRPT35.40 
• Palpeur de température IRP25.50-TP 

1.3 Composants du système 

 
Fig. 1 Composants du système 

Récepteur infrarouge 
m&h IRR91.42 

Palpeur de 
température m&h 

par ex. IRP25.50-TP 

Palpeur-outil Pick Up 
m&h 

IRPT35.40 

Palpeur infrarouge 
m&h 

par ex. IRP25.50-PP 

Palpeur-outil infrarouge 
m&h 

IRT35.70 
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1.4 Données techniques 
Évaluation du signal High Data Rate (HDR-Bidi (B) et HDR+)* 
Alimentation électrique 12 - 30 V CC, max. 100 mA 
Poids 100 g 
Plage de température Opération : 10 - 50 °C 

Entreposage : 5 - 70 °C 
Matière Acier inoxydable 
Étanchéité IP68 : EN60529 

IEC529/DIN40050 (enfiché) 
Montage Vis à soufflage d'air, filetage M4 
Branchement Prise, 8 pôles, filetage M12x1, norme industrielle 
Test d'impact Dans ±X, Y, Z 

500 G pour 7 ms 
5000 fois 

Sollicitation dans la fréquence de résonance Test réussi 
*HDR+ uniquement possible en combinaison avec IRP25.50 (activation mécanique et code d'activation A ou C) 
 et IRP40.02 

1.5 Dimensions 

 
Fig. 2 Dimensions 
 
 

Vis à soufflage d'air M4 
(3186) 

Prise, 8 pôles, 
filetage M12x1 

Joint torique 14x1,5 
Viton 
(0031) (2x) 
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1.6 Angle d'émission et de réception 

INFORMATION 

Les portées d'émission présentées ci-après s'appliquent uniquement dans des conditions optimales de 
fonctionnement.  

 

 
Fig. 3 Angle de transmission 
 

 
Fig. 4 Angle de réception (en fonction du palpeur de mesure émetteur) 
 

10° 

20° 

30° 40° 50° 60° 70° 80° 

4 m 
(13.1‘) 

1 m (3.2‘) 

3 m 
(9.8‘) 

2 m (6.6‘) 

1,5 m (4.9‘) 

2,5 m 
(8.2‘) 

3,5 m 
(11.5‘) 

4,5 m 
(14.8‘) 

0,5 m (1.6‘) 

10° 

20° 

30° 40° 50° 60° 70° 80° 

10 % 

20% 

90% 80% 70% 60% 50% 

40% 

30% 

100% 
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1.7 Contenu du package, accessoires et pièces de rechange 

1.7.1 Contenu du package 

Référence Désignation 

91.42-IRR Récepteur infrarouge IRR91.42 

1.7.2 Support de montage 

Référence Désignation Illustration 

91.30-M 

Support de montage, composé de : 
• Support de montage (3310) 
• Douille d'isolation Ø 6,2 (5383) 
• Rondelle isolante 6,4x18 (5370) 

 

91.30-DS Applique tournant/pivotant 

 

1.7.3 Accessoires de montage 

Référence Désignation Illustration 

3186 Vis à soufflage d'air M4 
 

0899 Écrou DIN934 M4 
 

0031 Joint torique 12x1,5 Viton 
 

3470 Protection de câble (L = 1 m/3.2') 
 

0852 Ecrou DIN934 M5 
 

3478 Rondelle frein DIN128 A5 
 

2013 Rondelle DIN9021 5,3 
 

3276 Vis cylindrique DIN912 M4x8 
 

3602 Vis cylindrique DIN912 M5x35 
 

3600 Joint plat (Viton) 
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1.7.4 Câble de connexion avec accessoires 

Référence Désignation Illustration 

91.10-SI-UN 
Câble de connexion (L = 2 m/6.6') 
avec prise et fils à connecter pour 
commande Siemens  

91.10-FA-UN 
91.10-FA-UN-15 

Câble de connexion (L = 6 m/19.7' ou 
L = 15 m/49.2') avec prise et fils à 
connecter pour Fanuc High Speed Skip  

91.40-ST2-X12 
Câble de connexion (L=2 m/6.6') avec 
prise et fils à connecter pour Heidenhain 
(X12)  

35.40-ST2-X13 
Câble de connexion (L=2 m/6.6') avec 
prise et fils à connecter pour Heidenhain 
(X13)  

91.40-ST2-X112 
Câble de connexion (L = 2 m/6.6') avec 
prise et fils à connecter pour Heidenhain 
(X112) 

 

91.50-ST2-X112-DUO 
Câble de connexion (L = 2 m/6.6') avec 
prise et fils à connecter pour Heidenhain 
(X112) 

 

35.40-ST2-X113 
Câble de connexion (L = 2 m/6.6') avec 
prise et fils à connecter pour Heidenhain 
(X113) 

 

91.10-SE-UN 
Câble de connexion (L=2 m/6.6') avec 
prise et fils à connecter pour commande 
Selca  

91.10-MI-UN 
Câble de connexion (L=2 m/6.6') avec 
prise et fils à connecter pour commande 
Mitsubishi  

91.30-ST3 Câble de connexion (L = 3 m/9.8') 
avec prise et fils à connecter 

 

91.30-ST5 Câble de connexion (L = 5 m/16.4') 
avec prise et fils à connecter 

91.30-ST10 Câble de connexion (L = 10 m/32.8') 
avec prise et fils à connecter 

91.30-ST15 Câble de connexion (L = 15 m/49.2') 
avec prise et fils à connecter 

91.30-ST30 Câble de connexion (L = 30 m/98.4') 
avec prise et fils à connecter 

91.30-ST15-W Câble de connexion (L = 15 m/49.2') 
avec prise à 90° et fils à connecter 

 

91.30-W/G 
91.30-W/G-15 

Câble adaptateur (L = 0,3 m/1' ou 
15 m/49.2’) 
avec prise à 90° et prise droite  

91.30-EXT2 Rallonge (L = 2 m/6.6') 
avec prises 

 91.30-EXT10 Rallonge (L = 10 m/32.8') 
avec prises 

91.30-EXT30 Rallonge (L = 30 m/98.4') 
avec prises 
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Référence Désignation Illustration 

91.40-ST5-X12-MONO 
Câble de connexion (L=5 m/16.4') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X12) 

 
91.40-ST10-X12-
MONO 

Câble de connexion (L=10 m/32.8') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X12) 

91.40-ST15-X12-
MONO 

Câble de connexion (L=15 m/49.2') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X12) 

91.40-ST5-X12-BIDI 
Câble de connexion (L=5 m/16.4') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X12) 

 
91.40-ST10-X12-BIDI 

Câble de connexion (L=10 m/32.8') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X12) 

91.40-ST5-X112-
MONO 

Câble de connexion (L=5 m/16.4') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-
MONO 

Câble de connexion (L=10 m/32.8') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X112) 

91.40-ST15-X112-
MONO 

Câble de connexion (L=15 m/49.2') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X112) 

91.40-ST5-X112-BIDI 
Câble de connexion (L=5 m/16.4') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-BIDI 

Câble de connexion (L=10 m/32.8') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X112) 

91.40-ST15-X112-BIDI 
Câble de connexion (L=15 m/49.2') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X112) 

91.40-ST10-X112-DUO 
Câble de connexion (L=10 m/32.8') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X112)  

91.40-ST5-X112-DBM 
Câble de connexion (L=5 m/16.4') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-DBM 

Câble de connexion (L=10 m/32.8') avec 
prise droite et prise à 15 broches pour 
Heidenhain (X112) 

91.40-8/8-POLE 
MONO 

Adaptateur pour câble Heidenhain 
(517376) pour palpeur infrarouge à 
activation mécanique 

 91.40-8/8-POLE BIDI 
Adaptateur pour câble Heidenhain 
(517376) pour palpeur infrarouge à 
activation bi-directionnelle 

4069 
Convertisseur de signal pour la mesure de 
la température des machines équipées 
d'une commande Heidenhain 
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2 Opération 

2.1 Montage 

2.1.1 Montage dans le carénage 

 
Fig. 5 Montage dans le carénage 

Vis extérieure 

Broche 
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2.1.2 Montage dans la paroi de la machine 

 

Fig. 6 Montage à la paroi de la machine 

2.1.3 Montage avec le support de montage 

 
Fig. 7 Montage avec le support de montage 

Tuyau pneumatique Ø 2,5 mm (0.12") pour 
le nettoyage pneumatique de la vitre 

Câble de connexion 

Écrou DIN934 M4 (0899) 

Vis à soufflage d'air M4 
(3186) 

       

Protection de câble 
(1 m) (3470) 

Rondelle isolante 6,4x18 
(5370) 

Douille d'isolation Ø 6,2 
(5383) 

Support de montage 
(angle ajustable) 
(3310) 

Rondelle frein (2x) 
M = 4,2 Nm (3.09 lbf. ft) 
(non compris dans la livraison) 

Vis cylindrique M6 (2x) 
(non compris dans la 
livraison) 
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2.1.4 Montage avec l'applique tournant/pivotant 

 

Fig. 8 Montage avec l'applique tournant/pivotant 
 

Écrou DIN934 M5 (2x) (0852) 

55° 

360° 

Rondelle frein (2x) (3478) 

Rondelle (2x) (2013) 

Vis cylindrique DIN912 
M5x35 (2x) (3602) 

M = 2,5 Nm (1.84 lbf. ft) 

Joint plat (Viton) 
(3600) 

Applique tournant/pivotant avec matériel de 
montage (91.30-DS) 

Vis cylindrique DIN912 M4x8 (2x) (3276) 
M = 2,0 Nm (1.47 lbf. ft) 
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2.2 Branchement 

2.2.1 Branchement électrique 

 

Fig. 9 Branchement électrique 

2.2.2 Circuit de sortie Pin 3, 4 et 5 

 

Fig. 10 Circuit de sortie Pin 3, 4 et 5 

2.2.3 Circuit d'entrée Pin 6 et 7 

 

Fig. 11 Circuit d'entrée Pin 6 et 7 
 

Circuit pour les sorties 

• Pin 3 = opérationnelle 

• Pin 4 = palpage 

• Pin 5 = pile faible 

Low     ≤ GND + 1,2 V 
High    ≥ V CC - 2 V 

IRR91.42 

Signal 
interne 

V CC (Pin 1) 

GND (Pin 2) 

Electronic 
Fuse 

Entrée CNC 

max. 40 mA 

IRR91.42 

Signal 
interne 

V CC (Pin 1) 

GND (Pin 2) 

Sortie CNC 

max. 1 mA 

Circuit pour les entrées 

• Pin 6     = système de mesure "A" ON/OFF (HDR+) 

• Pin 7     = système de mesure "B" ON/OFF (HDR-Bidi) 

• Pin 6+7 = système de mesure "C" ON/OFF (HDR+) 

Low     ≤ 3 V – min. GND 0 V 
High    ≥ 10 V – max. 30 V CC 

Pin 1  V CC 12-30 V (<100 mA)
 
 
  
Pin 2  GND 0 V 

Pin 6  code M "A" marche/arrêt (Bidi) / GND 0 V (Mono) 

Pin 7  code M "B" marche/arrêt (Bidi) / GND 0 V (Mono) 

Pin 8  Sortie analogique pour mesure de température 

Blindage - transparent 

Pin 3  PRÊT (max. 40 mA) 

Pin 4  PALPAGE (max. 40 mA) 

Pin 5  PILE FAIBLE (max. 40 mA) 

blanc 

maron 

vert 

jaune 

gris 

rose 

bleu 

rouge 



IRR91.42 Opération 

59 
 

2.2.4 Circuit de sortie mesure de température Pin 8 

 

Fig. 12 Circuit de sortie mesure de température Pin 8 

2.2.5 Connexion du signal d'alerte 

INFORMATION 

La mesure de température est impossible en cas de connexion du signal d'alerte ! 
 

INFORMATION 

La connexion du signal d’alerte est recommandée lorsque la commande de la machine ne permet pas de réaliser 
de contrôle de "PRÊT". 
La connexion du signal d'alerte est uniquement demandée lors du redémarrage du récepteur." 

 

Le signal est actif, si le pin 12 >10VDC (High) : 
•  L’état "PAS PRÊT" devient "PALPAGE" 
 

 

Fig. 13 Connexion du signal d'alerte 
 

IRR91.42 
Signal 
interne Pin 8 Entrée CNC 

5-14 mA 

Convertisseur A/D (commande) 

Shunt 
max. 600 Ώ Source d'alimentation 

 

Pin 8 rouge >10 VDC (High) 

max. 32 mA 

Low     ≤ 3 V – min. GND 0 V 
High    ≥ 10 V – max. 30 VDC 
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2.3 Signaux de sortie 

2.3.1 Réglage des signaux de sortie 
Le réglage des signaux de sortie est réalisé à l'aide d'une molette de réglage (voir Fig. 14). Le réglage prendra effet 
après un redémarrage du récepteur. 
 

INFORMATION 

Avant le changement de position du commutateur, il convient en principe de retirer le câble du récepteur ou 
d'éteindre la machine afin de garantir le redémarrage du récepteur. 

 

 

Fig. 14 Réglage des signaux de sortie 

2.3.2 Vue d’ensemble des réglages des signaux de sortie 
Configuration PALPAGE PAS PRÊT PILE FAIBLE Commande 

numérique 
Tous les signaux de sortie Push-Pull :  LOW ≤ GND+1,2V; HIGH ≥ VDC-2V 

0*) HIGH→LOW HIGH→LOW HIGH→LOW Heidenhain/Siemens 

1 HIGH→LOW HIGH→LOW LOW→HIGH  

2 HIGH→LOW LOW→HIGH LOW→HIGH  

3 LOW→HIGH LOW→HIGH LOW→HIGH Fanuc Ordinary Skip 

4 LOW→HIGH LOW→HIGH HIGH→LOW Fanuc Ordinary Skip 

5 LOW→HIGH HIGH→LOW HIGH→LOW Fanuc Ordinary Skip 

6 LOW→HIGH HIGH→LOW LOW→HIGH Fanuc Ordinary Skip 

7 HIGH→LOW LOW→HIGH HIGH→LOW  

 HIGH = 3,9 V - 5,4 V    

8 LOW→HIGH HIGH→LOW HIGH→LOW  

9 HIGH→LOW HIGH→LOW LOW→HIGH Fanuc High Speed Skip 

A HIGH→LOW LOW→HIGH LOW→HIGH Fanuc High Speed Skip 

B LOW→HIGH LOW→HIGH LOW→HIGH  

C LOW→HIGH LOW→HIGH HIGH→LOW  

D HIGH→LOW HIGH→LOW HIGH→LOW Fanuc High Speed Skip 

E LOW→HIGH HIGH→LOW LOW→HIGH  

F HIGH→LOW LOW→HIGH HIGH→LOW Fanuc High Speed Skip 

*)  Réglage dans la version d'usine standard 
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2.4 Diagrammes des signaux 

2.4.1 Diagramme des signaux (mode bi-directionnel) 

Exemple de position du commutateur "0" (Heidenhain/Siemens) 
Mode bi-directionnel possible avec : 
• Palpeurs infrarouges IRP40.02 et IRP25.50 
• Palpeur-outil Pick Up IRPT35.40 et 
• Palpeur-outil infrarouge IRT35.70 
 

           

Signaux reçus IRR91.42 
OFF 

IRR91.42 
ON 

Procédure 
d’activation 

Palpeur 
ON 

Palpeur 
dévié 

PAS PRÊT 
+ dévié 

PILE 
FAIBLE PAS PRÊT Procédure de 

désactivation 
Palpeur 

OFF 

PALPAGE --- HIGH HIGH HIGH LOW LOW 
(enregistré) 

HIGH HIGH HIGH HIGH 

PRÊT --- LOW LOW HIGH HIGH LOW HIGH LOW HIGH LOW 

PILE FAIBLE --- HIGH HIGH HIGH HIGH HIGH LOW HIGH HIGH HIGH 

Pin 6 
Système de 
mesure A ON ou 
Pin 7 
Système de 
mesure B ON ou 
Pin 6 et Pin 7 
Système de 
mesure C ON 

          

LED --- rouge clignotant vert vert orange clignotant vert clignotant 
rouge clignotant vert clignotant 

rouge-vert rouge 

2.4.2 Diagramme des signaux (mode mono-directionnel) 

Exemple de position du commutateur "0" (Heidenhain/Siemens) 
Mode mono-directionnel possible avec : 
• Palpeur infrarouge IRP25.50 
 

         

Signaux 
reçus 

IRR91.42 
OFF 

IRR91.42 
ON 

Palpeur dans la 
broche (ON) 

Palpeur 
dévié 

PAS PRÊT 
+ dévié PILE FAIBLE PAS PRÊT 

Palpeur à 
l'extérieur de la 

broche 
(OFF) 

PALPAGE --- HIGH HIGH LOW LOW 
(enregistré) 

HIGH HIGH HIGH 

PRÊT --- LOW HIGH HIGH LOW HIGH LOW LOW 

PILE FAIBLE --- HIGH HIGH HIGH HIGH LOW HIGH HIGH 

LED --- rouge vert orange rouge clignotant rouge rouge rouge 

 

HIGH 

LOW 

2 s 

1 2 3 4 5 5.1 6 7 8 9 

5 s 

1 2 3 4.1 5 6 4 7 

5 s 
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2.5 Activation/désactivation du système de mesure/palpeur de mesure 

2.5.1 Mode bi-directionnel 

INFORMATION 

L'activation du système de mesure correspondant s'effectue au moyen de signaux infrarouges. 
 

INFORMATION 

Les palpeurs de mesure/palpeurs-outils suivants peuvent être utilisés pour le mode bi-directionnel : 
• Palpeurs infrarouges IRP25.50 et IRP40.02, 
• Palpeur-outil Pick Up IRPT35.40 et 
• Palpeur-outil infrarouge IRT35.70 

 

1. Activation du système de mesure : 
1.1 Changer le palpeur de mesure à l'intérieur de la broche/positionner le palpeur-outil. 
1.2 La CN transmet la commande d'activation au récepteur. 
1.3 Le récepteur active le système de mesure au moyen de signaux infrarouges. 
1.4 Le système de mesure envoie les signaux PRÊT au récepteur. 
1.5 Le récepteur indique le signal électrique PRÊT à la commande de la machine. 
1.6 Le système de mesure est prêt pour le palpage. 

2. Désactivation du système de mesure : 
2.1 La CN transmet la commande de désactivation au récepteur. 
2.2 Le récepteur désactive le système de mesure au moyen de signaux infrarouges. 
2.3 Le récepteur réinitialise le signal électrique PRÊT à la commande de la machine. 
2.4 Déposer le palpeur de mesure dans le magasin/retirer le palpeur-outil. 

 

 

Fig. 15 Activation du système de mesure en mode bi-directionnel 
 

IRR91.42 

Palpeur de 
  

Palpeur-outil B 

IRT35.70 par ex. IRP40.02 
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Les possibilités d'activation suivantes sont disponibles dans le cas de l'activation bi-directionnelle : 
 

Pin 6 Pin 7 Signal Système/palpeur de mesure utilisable 
low low Palpeur OFF/Mono (HDR+, HDR+ Temp) IRP25.50 
high low Activation A (HDR+, HDR+ Temp) IRP40.02, IRP25.50 
low high Activation B (HDR-Bidi) IRPT35.40, IRT35.70 
high high Activation C (HDR+, HDR+ Temp) IRP25.50 

 

Le tableau ci-après montre les courbes du signal lors de l'activation du système de palpeur de mesure/palpeur-outil 
en mode bi-directionnel : 
 

  

Signal de la commande : 
Système de mesure A 
ON/OFF 
vers Pin 6 

 

Système de mesure A 

Signal de la commande : 
Système de mesure B 
ON/OFF 
vers Pin 7 

Système de mesure B 
 

* le temps d'activation est de <1 s en cas d'utilisation de IRP40.02 et IRP25.50 

 

Niveau de la pile > PILE FAIBLE Temps d'attente entre les 
 <1 s* ≥1,5 s 

<1 s 

<1 s 

<1 s* 
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2.5.2 Mode mono-directionnel 

INFORMATION 

Autoactivation mécanique du palpeur. 
 

INFORMATION 

Les palpeurs de mesure suivants peuvent être utilisés pour le mode mono-directionnel : 
• Palpeur infrarouge IRP25.50 

 

1. Activation du palpeur de mesure : 
1.1 Changement du palpeur de mesure à l'intérieur de la broche. 
1.2 Le palpeur de mesure s'active à l'aide de la méthode d'activation mécanique : 
• AZ →  Serrage sur le boulon d'ancrage sur SK 
• ME →  Mécanique d'activation dans HSK 
• PS →  Commutateur d'installation sur HSK 
• WS →  Alimentation en liquide de refroidissement ou air de refoulement de la broche 
(description des méthodes d'activation dans le manuel d'instruction correspondant) 
1.3 Le palpeur envoie le signal PRÊT au récepteur. 
1.4 Le récepteur indique le signal électrique PRÊT à la commande de la machine. 
1.5 Le palpeur de mesure est prêt pour le palpage. 

2. Désactivation du palpeur de mesure : 
2.1 Déposer le palpeur de mesure dans le magasin. 
2.2 Le palpeur de mesure se désactive automatiquement. 
2.3 Le récepteur réinitialise le signal électrique PRÊT. 

 

 

Fig. 16 Activation du palpeur de mesure en mode mono-directionnel 
 

IRR91.42 

par ex. IRP25.50-PP 
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2.6 Mesure de la température 

 

Fig. 17 Mesure de la température 
 

Plage de 
mesure 

5-50 °C (5-14 mA) 

41-122 °F (5-14 mA) 

Résolution ∆ 0,1 °C ≙ ∆ 20 µA 

∆ 0,182 °F ≙ ∆ 20 µA 
 

Calcul de la température : 
(x mA * 5 °C/mA) - 20 °C = Température en °C 
(x mA * 9 °F/mA) - 4 °F = Température en °F 

 

 

Fig. 18 Caractéristique de la température IRR91.42 
 

IRR91.42 

Palpeur de 
température m&h 
IRP25.50-TP 

Pin 8 rouge 
Valeur de mesure  
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2.7 Indicateurs optique 

2.7.1 Indicateurs optique en mode bi-directionnel 

Type de clign. Signification 
Bleu (5 s) • Le récepteur est initialisé 

Clignotant vert (1 Hz) • Le récepteur envoie le signal ON pour le système de mesure "A" au 
moyen du protocole de transmission HDR+ 

• Aucun signal du système de mesure 

Clignotant vert (2Hz) • Le récepteur envoie le signal ON pour le système de mesure "B" 
• Aucun signal du système de mesure 

Clignotant bleu • Le récepteur envoie le signal ON pour le système de mesure "C" au 
moyen du protocole de transmission HDR+ ou HDR+ Temp 

• Aucun signal du système de mesure 

Clignotant rouge-vert • Le récepteur envoie le signal OFF pour le système de mesure "A", "B" ou "C" 

clignotant rouge • État : "PILE FAIBLE" 
• Le système de mesure transmet une alerte "pile faible" 
• Changer les piles du système de mesure ! 

Vert • État : "PRÊT" 
• Réceptionne les signaux du système de mesure 

Orange • État : "PALPAGE" 
• Système de mesure inflecté 

Rouge • État : "PAS PRÊT" 
• Aucun signal du palpeur de mesure 
• Alimentation en tension du récepteur 

Clignotant vert-orange-rouge • Erreur : Court-circuit sur pins 3, 4 ou 5 
• Erreur : Le circuit du Pin 8 est défectueux lors de la mesure de température 
• Erreur : Transmission du signal 

2.7.2 Affichages en mode monodirectionnel 

Type de clign. Signification 
Bleu (5 s) • Le récepteur est initialisé 

Rouge • État : "PAS PRÊT" 
• Aucun signal du palpeur de mesure 
• Alimentation en tension du récepteur 

clignotant rouge • État : "PILE FAIBLE" 
• Le palpeur de mesure transmet une alerte "pile faible" 
• Changer les piles du palpeur de mesure ! 

Vert • État : "PRÊT" 
• Réceptionne les signaux du système de mesure 

Orange • État : "PALPAGE" 
• Stylet inflecté 

Clignotant vert-orange-rouge • Erreur : Court-circuit sur pins 3, 4 ou 5 
• Erreur : Le circuit du Pin 8 est défectueux lors de la mesure de température 
• Erreur : Transmission du signal 
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2.8 Nettoyage de la vitre du récepteur 
Lorsqu'elle est fortement encrassée, la vitre du récepteur doit être nettoyée à intervalles réguliers à l'aide d'air 
comprimé issu de la vis à soufflage d'air. 
 

 

Fig. 19 Nettoyage de la vitre 
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1 Descrizione 

1.1 Generale 

1.1.1 Preliminare 
Per garantire un funzionamento sicuro e affidabile del ricevitore ed evitare danni a cose e persone rispettare 
assolutamente le indicazioni e le istruzioni di sicurezza riportate in queste istruzioni operative. Di seguito sono 
elencati i simboli utilizzati per le istruzioni di sicurezza e il relativo significato: 
 

 ATTENZIONE ATTENZIONE indica un pericolo che se non viene evitato può causare lesioni lievi 
o moderate. 

  

AVVISO AVVISO indica informazioni importanti che, se non osservate, potrebbero 
determinare danni o malfunzionamenti. 

  

INFORMAZIONE INFORMAZIONE indica informazioni importanti o consigli utili per lavorare con il 
dispositivo descritto. 

1.1.2 Avvertenze di sicurezza 

 ATTENZIONE 

Pericolo di lesioni causate da scosse elettriche! 
Pericolo di folgorazione durante il collegamento del ricevitore infrarossi al CNC. Un collegamento eseguito in 
modo non corretto può pregiudicare l’uso sicuro del ricevitore infrarossi. 
• Il collegamento deve essere eseguito esclusivamente da personale specializzato e dopo aver scollegato 

completamente la macchina dall'alimentazione elettrica. 
 

 ATTENZIONE 

Pericolo di lesioni causate da componenti mobili della macchina e da tubi dell’aria compressa difettosi! 
Durante l'allacciamento dei raccordi dell’aria compressa e in seguito al movimento incontrollato di alcuni 
componenti esiste il pericolo di lesioni/lesioni agli occhi dovuto a tubi dell'aria compressa difettosi. 
• Di regola il ricevitore infrarossi può essere installato soltanto se la macchina è completamente priva di 

tensione e pressione. 
• L’installazione deve essere eseguita solo da personale istruito e qualificato. 
• Il ricevitore infrarossi può essere utilizzato esclusivamente con il dispositivo di sicurezza (porta di protezione) 

chiuso. È vietato mettere fuori servizio i dispositivi di sicurezza. 
 

AVVISO 

Pericolo di danni materiali a causa di pezzi non originali 
• Per gli interventi di manutenzione e riparazione utilizzare esclusivamente i pezzi di ricambio originali 

specificati nel presente manuale d'uso. 
 

INFORMAZIONE 

Il produttore può modificare in qualsiasi momento le informazioni contenute nel presente manuale d'uso senza 
darne previa comunicazione. Spetta quindi all'utilizzatore informarsi regolarmente circa l'aggiornamento del 
presente manuale d'uso. 

1.1.3 Dichiarazione di conformità 
La dichiarazione di conformità UE si trova al termine del presente manuale d'uso. Una copia della dichiarazione di 
conformità originale firmata può essere richiesta, se necessario, all'indirizzo indicato sul retro. 
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1.1.4 Validità 
Il presente documento è riferito all’hardware disponibile al momento della produzione. Il costruttore si riserva il diritto 
di apportare modifiche tecniche. 
È possibile scaricare la versione aggiornata di questo manuale dal sito www.mh-inprocess.com nella area 
Downloads. 

1.2 Utilizzo 
Il ricevitore infrarossi IRR91.42 m&h è destinato alla ricezione di segnali di misura dei seguenti sistemi di misura 
m&h: 
• Tastatori a infrarossi IRP25.50-MY/PP e IRP40.02 
• Presetting utensile ad infrarossi IRT35.70 e presetting utensile Pick Up IRPT35.40, 
• Sonda di temperatura IRP25.50-TP. 

1.3 Componenti del sistema 

 
Fig. 1 Componenti del sistema 

Ricevitore infrarossi m&h 
IRR91.42 

Sonda di temperatura 
m&h ad es. IRP25.50-TP 

Presetting utensile 
Pick Up m&h 
IRPT35.40 

Tastatore ad infrarossi 
m&h ad es. IRP25.50-PP 

Presetting utensile 
ad infrarossi m&h 

IRT35.70 
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1.4 Dati tecnici 
Analisi del segnale High Data Rate (HDR-Bidi (B) e HDR+)* 
Alimentazione 12 - 30 VDC max. 100 mA 
Peso 100 g 
Intervallo di temperatura Funzionamento: 10° - 50 °C 

A riposo: 5° - 70 °C 
Materiale Acciaio inossidabile 
Tenuta IP68: EN60529 

IEC529/DIN40050 (innestato) 
Fissaggio Vite di scarico, filetto M4 
Collegamenti Connettore, 8 poli, filetto M12x1, standard industriale 
Sottoposto a test da colpo In ±X, Y, Z 

500 G per 7 ms 
5000 volte 

Capacità in frequenza di risonanza Test superato 
*HDR+ possibile solo in collegamento con IRP25.50 (attivazione meccanica e codice di attivazione A o C) 
 e IRP40.02 

1.5 Dimensioni 

 
Fig. 2 Dimensioni 
 
 

Vite di scarico M4 
(3186) 

Connettore, 8 poli, 
filetto M12x1 

O-Ring 14x1,5 Viton 
(0031) (2x) 
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1.6 Angolo di trasmissione/ricezione 

INFORMAZIONE 

Le distanze di trasmissione rappresentate qui di seguito valgono unicamente in condizioni d’esercizio ottimali.  
 

 
Fig. 3 Angolo di trasmissione 
 

 
Fig. 4 Angolo di ricezione (dipendente dal tastatore mittente) 
 

10° 

20° 

30° 40° 50° 60° 70° 80° 

4 m 
(13.1‘) 

1 m (3.2‘) 

3 m 
(9.8‘) 

2 m (6.6‘) 

1,5 m (4.9‘) 

2,5 m 
(8.2‘) 

3,5 m 
(11.5‘) 

4,5 m 
(14.8‘) 

0,5 m (1.6‘) 
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20% 
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40% 
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1.7 Elenco parti consegnate, accessori e parti di ricambio 

1.7.1 Elenco parti consegnate 

Cod. di acquisto Denominazione 

91.42-IRR Ricevitore infrarossi IRR91.42 

1.7.2 Supporto per il montaggio 

Cod. di acquisto Denominazione Illustrazione 

91.30-M 

Staffa di montaggio, composto da: 
• Staffa di montaggio (3310) 
• Bussola di isolamento Ø6,2 (5383) 
• Rondella di isolamento 6,4x18 (5370) 

 

91.30-DS Supporto girevole portapezzo 

 

1.7.3 Accessori per montaggio 

Cod. di acquisto Denominazione Illustrazione 

3186 Vite di scarico M4 
 

0899 Dado DIN934 M4 
 

0031 O-Ring 12x1,5 Viton 
 

3470 Protezione cavo (L=1 m/3.2') 
 

0852 Dado DIN934 M5 
 

3478 Rondella a molla DIN128 A5 
 

2013 Rondella DIN9021 5,3 
 

3276 Vite a brugola DIN912 M4x8 
 

3602 Vite a brugola DIN912 M5x35 
 

3600 Guarnizione piana (Viton) 
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1.7.4 Cavo di collegamento con accessori 

Cod. di acquisto Denominazione Illustrazione 

91.10-SI-UN 
Cavo di collegamento (L=2 m/6.6') 
con connettore e puntalini per CNC 
Siemens  

91.10-FA-UN 
91.10-FA-UN-15 

Cavo di collegamento (L=6 m/19.7' o 
L=15 m/49.2') con connettore e puntalini 
per Fanuc High Speed Skip  

91.40-ST2-X12 
Cavo di collegamento (L=2 m/6.6') con 
connettore e puntalini per Heidenhain 
(X12)  

35.40-ST2-X13 
Cavo di collegamento (L=2 m/6.6') con 
connettore e puntalini per Heidenhain 
(X13)  

91.40-ST2-X112 
Cavo di collegamento (L=2 m/6.6') con 
connettore e puntalini per Heidenhain 
(X112) 

 

91.50-ST2-X112-DUO 
Cavo di collegamento (L=2 m/6.6') con 
connettore e puntalini per Heidenhain 
(X112) 

 

35.40-ST2-X113 
Cavo di collegamento (L=2 m/6.6') con 
connettore e puntalini per Heidenhain 
(X113) 

 

91.10-SE-UN Cavo di collegamento (L=2 m/6.6') con 
connettore e puntalini per CNC Selca 

 

91.10-MI-UN Cavo di collegamento (L=2 m/6.6') con 
connettore e puntalini per CNC Mitsubishi 

 

91.30-ST3 Cavo di collegamento (L=3 m/9.8') 
con connettore e puntalini 

 

91.30-ST5 Cavo di collegamento (L=5 m/16.4') 
con connettore e puntalini 

91.30-ST10 Cavo di collegamento (L=10 m/32.8') 
con connettore e puntalini 

91.30-ST15 Cavo di collegamento (L=15 m/49.2') 
con connettore e puntalini 

91.30-ST30 Cavo di collegamento (L=30 m/98.4') 
con connettore e puntalini 

91.30-ST15-W Cavo di collegamento (L=15 m/49.2') 
con connettore 90° e puntalini 

 

91.30-W/G 
91.30-W/G-15 

Cavo di adattatore (L=0,3 m/1' o 15 
m/49.2’) con connettore 90° e connettore 
diritto  

91.30-EXT2 Cavo di prolunga (L=2 m/6.6') 
con connettori 

 91.30-EXT10 Cavo di prolunga (L=10 m/32.8') 
con connettori 

91.30-EXT30 Cavo di prolunga (L=30 m/98.4') 
con connettori 
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Cod. di acquisto Denominazione Illustrazione 

91.40-ST5-X12-MONO 
Cavo di collegamento (L=5 m/16.4') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X12) 

 
91.40-ST10-X12-
MONO 

Cavo di collegamento (L=10 m/32.8') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X12) 

91.40-ST15-X12-
MONO 

Cavo di collegamento (L=15 m/49.2') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X12) 

91.40-ST5-X12-BIDI 
Cavo di collegamento (L=5 m/16.4') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X12) 

 
91.40-ST10-X12-BIDI 

Cavo di collegamento (L=10 m/32.8') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X12) 

91.40-ST5-X112-
MONO 

Cavo di collegamento (L=5 m/16.4') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-
MONO 

Cavo di collegamento (L=10 m/32.8') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X112) 

91.40-ST15-X112-
MONO 

Cavo di collegamento (L=15 m/49.2') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X112) 

91.40-ST5-X112-BIDI 
Cavo di collegamento (L=5 m/16.4') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-BIDI 

Cavo di collegamento (L=10 m/32.8') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X112) 

91.40-ST15-X112-BIDI 
Cavo di collegamento (L=15 m/49.2') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X112) 

91.40-ST10-X112-DUO 
Cavo di collegamento (L=10 m/32.8') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X112)  

91.40-ST5-X112-DBM 
Cavo di collegamento (L=5 m/16.4') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-DBM 

Cavo di collegamento (L=10 m/32.8') 
con connettore diritto e connettore 15 pol. 
per Heidenhain (X112) 

91.40-8/8-POLE 
MONO 

Adattatore per cavo Heidenhain (517376) 
per tastatore ad infrarossi con attivazione 
meccanica 

 91.40-8/8-POLE BIDI 
Adattatore per cavo Heidenhain (517376) 
per tastatore ad infrarossi con attivazione 
bidirezionale 

4069 
Convertitore di segnale per misura di 
temperatura su macchine con CNC 
Heidenhain 
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2 Manovra 

2.1 Montaggio 

2.1.1 Montaggio nella testa di fresatura 

 
Fig. 5 Montaggio nella testa di fresatura 

Vite fuori 

Mandrino 
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2.1.2 Montaggio nel muro della macchina 

 

Fig. 6 Montaggio nel muro della macchina 

2.1.3 Montaggio con staffa di montaggio 

 
Fig. 7 Montaggio con staffa di montaggio 

Tubo pneumatico Ø2,5 mm (0.12") per 
pulire in modo pneumatico la lastra di vetro 

Cavo di collegamento 

Dado DIN934 M4 (0899) 

Vite di scarico M4 (3186) 
M=2 Nm (2.47 lbf. ft) 

Protezione cavo 
(1 m) 

(3470) 

Rondella di isolamento 
6,4x18 
(5370) 

Bussola di isolamento Ø6,2 
(5383) 

Staffa di montaggio 
(flessibile) 
(3310) 

Anello di sicurezza (2x) 
M=4,2 Nm (3.09 lbf. ft) 
(non in dotazione) 

Vite a brugola M6 (2x) 
(non in dotazione) 
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2.1.4 Montaggio con il supporto girevole/orientabile 

 

Fig. 8 Montaggio con il supporto girevole/orientabile 
 

Dado DIN934 M5 (2x) (0852) 

55° 

360° 

Rondella a molla (2x) (3478) 

Rondella (2x) (2013) 

Vite a brugola DIN912 
M5x35 (2x) (3602) 

M=2,5 Nm (1.84 lbf. ft) 

Guarnizione piana (Viton) 
(3600) 

Supporto girevole/orientabile materiale di 
montaggio incluso (91.30-DS) 

Vite a brugola DIN912 M4x8 (2x) (3276) 
M=2,0 Nm (1.47 lbf. ft) 
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2.2 Collegamenti 

2.2.1 Collegamenti elettrici 

 

Fig. 9 Collegamenti elettrici 

2.2.2 Circuito di uscita pin 3, 4 e 5 

 

Fig. 10 Circuito di uscita pin 3, 4 e 5 

2.2.3 Circuito di ingresso pin 6 e 7 

 

Fig. 11 Circuito di ingresso pin 6 e 7 
 

Circuito di uscite 

• Pin 3 = PRONTO 

• Pin 4 = PROBE 

• Pin 5 = BATTERIA SCARICA 

Low     ≤ GND + 1,2 V 
High    ≥ VDC - 2 V 

IRR91.42 

Segnale 
interno 

VDC (pin 1) 

GND (pin 2) 

Electronic 
Fuse 

Ingresso CNC 

max. 40 mA 

IRR91.42 

Segnale 
interno 

VDC (pin 1) 

GND (pin 2) 

Uscita CNC 

max. 1 mA 

Circuito di ingressi 

• Pin 6     =  Sistema di misura "A" ON/OFF (HDR+) 

• Pin 7     = Sistema di misura "B" ON/OFF (HDR-Bidi) 

• Pin 6+7 = Sistema di misura "C" ON/OFF (HDR+) 

Low     < 3 V – min. GND 0 V 
High    > 10 V – max. 30 VDC 

Pin 1  VDC 12-30 V (<100 mA) 

Pin 2  GND 0 V 

Pin 6  Codice M "A" ON/OFF (Bidi) / GND 0 V (Mono) 

Pin 7  Codice M "B" ON/OFF (Bidi) / GND 0 V (Mono) 

Pin 8  Misura di temperatura uscita analogica
  
  Guaina - trasparente 

Pin 3  PRONTO (max. 40 mA) 

Pin 4  PROBE (max. 40 mA) 

Pin 5 BATTERIA SCARICA (max. 40 mA) 

bianco 

marrone 

verde 

giallo 

grigio 

rosa 

blu 

rosso 
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2.2.4 Circuito di uscita misurazione della temperatura pin 8 

 

Fig. 12 Circuito di uscita misurazione della temperatura pin 8 

2.2.5 Collegamento tra segnali 

INFORMAZIONE 

In caso di collegamento tra segnali non è possibile eseguire la misurazione della temperatura! 
 

INFORMAZIONE 

Il collegamento tra segnali è raccomandato se in controllo numerico della macchina non verifica il segnale 
"PRONTO". 
Il collegamento tra segnali viene richiamato una volta a un riavvio del ricevitore. 

 

Il collegamento tra segnali è attivo se sul pin 8 è presente una tensione >10 VDC (High): 
•  "NON PRONTO" attiva "PROBE" 
 

 

Fig. 13 Collegamento tra segnali 
 

IRR91.42 
Segnale 
interno Pin 8 Ingresso CNC 

5-14 mA 

Convertitore A/D (CNC) 

Shunt 
max. 600 Ώ Fonte di energia elettrica 

 

Pin 8 rosso >10 VDC (High) 

max. 32 mA 

Low     ≤ 3 V – min. GND 0 V 
High    ≥ 10 V – max. 30 VDC 
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2.3 Segnali di uscita 

2.3.1 Impostazioni dei segnali in uscita 
L’impostazione dei segnali di uscita avviene tramite un interruttore di codifica girevole (vedere Fig. 14). 
L’impostazione avrà effetto dopo un riavvio del ricevitore. 
 

INFORMAZIONE 

Prima di cambiare la posizione di un interruttore è fondamentale o togliere il cavo dal ricevitore o spegnere la 
macchina, per garantire un riavvio del ricevitore. 

 

 

Fig. 14 Impostare i segnali di uscita 

2.3.2 Schema delle impostazioni dei segnali in uscita 
Configurazione PROBE NON PRONTO BATTERIA 

SCARICA 
Controllo 

Tutti i segnali di uscita Push-Pull:  LOW ≤ GND+1,2V; HIGH ≥ VDC-2V 

0*) HIGH→LOW HIGH→LOW HIGH→LOW Heidenhain/Siemens 

1 HIGH→LOW HIGH→LOW LOW→HIGH  

2 HIGH→LOW LOW→HIGH LOW→HIGH  

3 LOW→HIGH LOW→HIGH LOW→HIGH Fanuc Ordinary Skip 

4 LOW→HIGH LOW→HIGH HIGH→LOW Fanuc Ordinary Skip 

5 LOW→HIGH HIGH→LOW HIGH→LOW Fanuc Ordinary Skip 

6 LOW→HIGH HIGH→LOW LOW→HIGH Fanuc Ordinary Skip 

7 HIGH→LOW LOW→HIGH HIGH→LOW  

 HIGH = 3,9 V – 5,4 V    

8 LOW→HIGH HIGH→LOW HIGH→LOW  

9 HIGH→LOW HIGH→LOW LOW→HIGH Fanuc High Speed Skip 

A HIGH→LOW LOW→HIGH LOW→HIGH Fanuc High Speed Skip 

B LOW→HIGH LOW→HIGH LOW→HIGH  

C LOW→HIGH LOW→HIGH HIGH→LOW  

D HIGH→LOW HIGH→LOW HIGH→LOW Fanuc High Speed Skip 

E LOW→HIGH HIGH→LOW LOW→HIGH  

F HIGH→LOW LOW→HIGH HIGH→LOW Fanuc High Speed Skip 

*)  Impostazione di fabbrica 
 



IRR91.42 Manovra 

83 
 

2.4 Diagramma dei segnali 

2.4.1 Diagramma dei segnali (Modalità bidirezionale) 

Esempio per posizione di un interruttore "0" (Heidenhain/Siemens) 
Modalità bidirezionale possibile con: 
• Tastatori a infrarossi IRP40.02 e IRP25.50 
• Presetting utensile Pick Up IRPT35.40 e 
• Presetting utensile ad infrarossi IRT35.70. 
 

           

Segnale ricevuto IRR91.42 
OFF 

IRR91.42 
ON 

Procedura di 
accensione 

Tastatore 
ON 

Tastatore 
con stilo 
deflesso 

NON 
PRONTO 

+ stilo deflesso 
BATTERIA 
SCARICA 

NON 
PRONTO 

Procedura di 
spegnimento 

Tastatore 
OFF 

PROBE --- HIGH HIGH HIGH LOW LOW 
(memorizzato) 

HIGH HIGH HIGH HIGH 

PRONTO --- LOW LOW HIGH HIGH LOW HIGH LOW HIGH LOW 

BATTERIA 
SCARICA 

--- HIGH HIGH HIGH HIGH HIGH LOW HIGH HIGH HIGH 

Pin 6 
Sistema di 
misura A ON o 
Pin 7 
Sistema di 
misura B ON o 
Pin 6 e Pin 7 
Sistema di 
misura C ON 

          

LED --- rosso verde 
lampeggiante verde arancione verde 

lampeggiante 
rosso 

lampeggiante 
verde 

lampeggiante 
rosso-verde 

lampeggiante rosso 

2.4.2 Diagramma dei segnali (Modalità monodirezionale) 

Esempio per posizione di un interruttore "0" (Heidenhain/Siemens) 
Modalità monodirezionale possibile con: 
• Tastatore ad infrarossi IRP25.50 
 

         

Segnale 
ricevuto 

IRR91.42 
OFF 

IRR91.42 
ON 

Tastatore nel 
mandrino (ON) 

Tastatore con 
stilo deflesso 

NON 
PRONTO 

+ stilo deflesso 
BATTERIA 
SCARICA 

NON 
PRONTO 

Tastatore fuori dal 
mandrino 

(OFF) 

PROBE --- HIGH HIGH LOW LOW 
(memorizzato) 

HIGH HIGH HIGH 

PRONTO --- LOW HIGH HIGH LOW HIGH LOW LOW 

BATTERIA 
SCARICA 

--- HIGH HIGH HIGH HIGH LOW HIGH HIGH 

LED --- rosso verde arancione rosso rosso 
lampeggiante rosso rosso 

 

HIGH 

LOW 

2 s 

1 2 3 4 5 5.1 6 7 8 9 

5 s 

1 2 3 4.1 5 6 4 7 

5 s 
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2.5 Attivazione/disattivazione del sistema di misura/tastatore 

2.5.1 Modalità bidirezionale 

INFORMAZIONE 

Attivazione del sistema di misura con segnali infrarossi. 
 

INFORMAZIONE 

Per la modalità bidirezionale è possibile utilizzare i seguenti tastatori/presetting utensile: 
• Tastatori ad infrarossi IRP25.50 e IRP40.02, 
• Presetting utensile Pick Up IRPT35.40 e 
• Presetting utensile ad infrarossi IRT35.70. 

 

1. Accensione del sistema di misura: 
1.1 Caricare il tastatore sul mandrino/posizionare il presetting utensile. 
1.2 Il CNC invia il segnale di accensione al ricevitore. 
1.3 Il ricevitore accende il sistema di misura tramite segnali infrarossi. 
1.4 Il sistema di misura trasmette segnali di PRONTO al ricevitore. 
1.5 Il ricevitore trasmette un segnale elettrico di PRONTO al CNC. 
1.6 Il sistema di misura è pronto alla scansione. 

2. Spegnimento del sistema di misura: 
2.1 Il CNC trasmette il segnale di spegnimento al ricevitore. 
2.2 Il ricevitore spegne il sistema di misura tramite segnali infrarossi. 
2.3 Il ricevitore resetta il segnale elettrico di “PRONTO” al CNC. 
2.4 Riporre il tastatore nel magazzino utensili/rimuovere il presetting utensile. 

 

 

Fig. 15 Attivazione del sistema di misura in modalità di funzionamento bidirezionale 
 

IRR91.42 

Tastatore A 

Presetting utensile B 

IRT35.70 ad es. IRP40.02 
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Le seguenti possibilità di attivazione sono disponibili tramite attivazione bidirezionale: 
 

Pin 6 Pin 7 Segnale Tastatore / sistemi utilizzabili 
low low Tastatore OFF/Mono (HDR+, HDR+ temp) IRP25.50 
high low Attivazione A (HDR+, HDR+ temp) IRP40.02, IRP25.50 
low high Attivazione B (HDR-Bidi) IRPT35.40, IRT35.70 
high high Attivazione C (HDR+, HDR+ temp) IRP25.50 

 

La tabella seguente mostra l’andamento dei segnali all’attivazione del tastatore/presetting utensile nella modalità di 
funzionamento bidirezionale: 
 

  

Segnale dal controllo: 
Sistema di misura A 
ON/OFF 
a Pin 6 

 

Sistema di misura A 

Segnale dal controllo: 
Sistema di misura B 
ON/OFF 
a Pin 7 

Sistema di misura B 
 

* Durante l'utilizzo di IRP40.02 e IRP25.50 il tempo di attivazione ammonta a <1 s 

Livello di batteria > BATTERIA 
 

Tempo di attesa tra la commutazione 
<1 s* ≥1,5 s 

<1 s 

<1 s 

<1 s* 
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2.5.2 Modalità monodirezionale 

INFORMAZIONE 

Autoattivazione meccanica del tastatore. 
 

INFORMAZIONE 

Per la modalità monodirezionale è possibile utilizzare i seguenti tastatori: 
• Tastatore ad infrarossi IRP25.50 

 

1. Accensione del tastatore: 
1.1 Caricare il tastatore nel mandrino. 
1.2 Il tastatore si accende attraverso il metodo di accensione meccanico: 
• AZ  →  Forza di tiro sul codolo ISO 
• ME  →  Accensione meccanica all’interno dell’HSK 
• PS →  interruttore in posizione piana all'interno dell'HSK 
• WS  →  Refrigerante o aria di soffiaggio mandrino 
(la descrizione dei metodi di accensione si trova nelle rispettive istruzioni operative) 
1.3 Il tastatore trasmette segnali di "PRONTO" al ricevitore. 
1.4 Il ricevitore trasmette un segnale elettrico di PRONTO al CNC. 
1.5 Il tastatore è pronto alla scansione. 

2. Spegnimento del tastatore: 
2.1 Riporre il tastatore nel magazzino utensili. 
2.2 Il tastatore si disattiva autonomamente. 
2.3 Il ricevitore resetta il segnale elettrico di “PRONTO”. 

 

 

Fig. 16 Attivazione del sistema di misura nella modalità di funzionamento monodirezionale 
 

IRR91.42 

ad es. IRP25.50-PP 
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2.6 Misurazione della temperatura 

 

Fig. 17 Misurazione della temperatura 
 

Intervallo 5-50°C (5-14 mA) 

41 - -122°F (5-14 mA) 

Risoluzione ∆ 0,1°C ≙ ∆ 20  µA 

∆ 0,182°F ≙ ∆ 20 µA 
 

Calcolo della temperatura: 
(x mA * 5 °C/mA) - 20 °C = temperatura in °C 
(x mA * 9°F/mA) - 4°F = temperatura in °F 

 

 

Fig. 18 Curva caratteristica della temperatura IRR91.42 
 

IRR91.42 

Sonda di 
temperatura m&h 
IRP25.50-TP 

Pin 8  rosso 
Valore misurato  
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2.7 Indicatori ottici 

2.7.1 Indicatori ottici per modalità bidirezionale 

Combinazione indicatori Significato 
Blu (5 s) • Il ricevitore viene inizializzato 

verde lampeggiante (1Hz) • Il ricevitore trasmette il segnale di accensione per il sistema di misura "A" 
con protocollo di trasferimento HDR+ 

• Nessun segnale dal sistema di misura 

verde lampeggiante (2Hz) • Il ricevitore trasmette il segnale di accensione per il sistema di misura "B" 
• Nessun segnale dal sistema di misura 

Blu lampeggiante • Il ricevitore trasmette il segnale di accensione per il sistema di misura "C" 
con protocollo di trasferimento HDR+ o HDR+ temp 

• Nessun segnale dal sistema di misura 

lampeggio rosso verde • Il ricevitore trasmette il segnale di disattivare per il sist. di msura "A", "B" o "C" 

lampeggio rosso • Stato: "BATTERIA SCARICA" 
• Sistema di misura comunica che la batteria è scarica 
• Cambiare le batterie del sistema di misura! 

verde • Stato: "PRONTO" 
• Riceve segnali dal sistema di misura 

arancione • Stato: "PROBE" 
• Sistema di misura con stilo deflesso 

Rosso • Stato: "NON PRONTO" 
• Nessun segnale dal tastatore 
• L'alimentazione di tensione del ricevitore è presente 

verde arancione rosso 
lampeggiante 

• Errore: Corto circuito su pin 3, 4 o 5 
• Errore: Durante la misurazione della temperatura, il circuito di Pin 8 è 

difettoso 
• Errore: Trasmissione del segnale 

2.7.2 Indicatori ottici per modalità monodirezionale 

Combinazione indicatori Significato 
Blu (5 s) • Il ricevitore viene inizializzato 

Rosso • Stato: "NON PRONTO" 
• Nessun segnale dal tastatore 
• L'alimentazione di tensione del ricevitore è presente 

lampeggio rosso • Stato: "BATTERIA SCARICA" 
• Il sistema di misura comunica che la batteria è scarica 
• Cambiare le batterie del tastatore! 

verde • Stato: "PRONTO" 
• Riceve segnali dal tastatore 

arancione • Stato: "PROBE" 
• Tastatore con stilo deflesso 

verde arancione rosso 
lampeggiante 

• Errore: Corto circuito su pin 3, 4 o 5 
• Errore: Durante la misurazione della temperatura, il circuito di Pin 8 è 

difettoso 
• Errore: Trasmissione del segnale 
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2.8 Pulire la lastra di vetro del ricevitore 
La lastra di vetro del ricevitore deve essere pulita dallo sporco ostinato a intervalli regolari con aria compressa dalla 
vite di scarica. 
 

 

Fig. 19 Pulire la lastra di vetro 
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1 Descripción 

1.1 General 

1.1.1 Prefacio 
Las instrucciones y los consejos de seguridad empleados en estas instrucciones de operación deben tenerse en 
cuenta necesariamente para garantizar un funcionamiento seguro y fiable del receptor y evitar lesiones personales y 
daños materiales. Los símbolos para los consejos de seguridad correspondientes tienen los significados que se 
describen a continuación: 
 

 ATENCIÓN ATENCIÓN indica una situación peligrosa que, de no evitarse, puede causar 
lesiones leves o moderadas. 

  

AVISO AVISO indica información importante cuyo incumplimiento puede conducir a 
posibles daños materiales o funciones erróneas. 

  

INFORMACIÓN INFORMACIÓN indica información importante o indicaciones útiles sobre el 
funcionamiento del dispositivo descrito. 

1.1.2 Consejos de seguridad 

 ATENCIÓN 

¡Peligro de lesiones por electrocución! 
Durante la conexión del receptor infrarrojos al control existe peligro de electrocución. Una conexión incorrecta 
puede generar una utilización no segura del receptor infrarrojos. 
• La conexión solo debe realizarse con la máquina totalmente sin tensión y solo por personal debidamente 

cualificado e instruido para ello. 
 

 ATENCIÓN 

¡Peligro de lesiones por componentes móviles de la máquina o conductos de aire comprimido 
defectuosos! 
Al acoplar las conexiones de aire comprimido, así como debido a piezas con movimiento no controlado, existe 
peligro de lesiones y lesiones oculares causadas por conductores de aire comprimido defectuosos. 
• La instalación del receptor infrarrojos puede realizarse solamente con la máquina completamente libre de 

tensión y de presión. 
• La instalación la puede realizar solamente personal entrenado y calificado. 
• El funcionamiento del receptor infrarrojos puede realizarse exclusivamente con el equipo de protección 

cerrado (puerta de protección). Está prohibido deshabilitar los equipos de protección. 
 

AVISO 

¡Peligro de daños materiales a causa de piezas de otros fabricantes! 
• Para la realización de trabajos de mantenimiento y reparación deben emplearse exclusivamente los 

recambios originales indicados en estas instrucciones de operación. 
 

INFORMACIÓN 

La información de estas instrucciones de operación puede modificarse por parte del fabricante sin previo aviso. 
Por tanto, es responsabilidad del usuario informarse periódicamente acerca de la actualidad de estas 
instrucciones de operación. 

1.1.3 Declaración de conformidad 
La declaración de conformidad UE se encuentra al final del presente manual de instrucciones. Si fuera necesario, es 
posible solicitar una copia firmada de la declaración de conformidad original en la dirección indicada en el anverso. 
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1.1.4 Validez 
Este documento es válido para el hardware disponible en el momento de la redacción. El fabricante se reserva el 
derecho a introducir modificaciones técnicas. 
Puede descargarse una versión actual de este manual de instrucciones en el sitio web www.mh-inprocess.com en la 
zona de Descargas. 

1.2 Finalidad de uso 
El receptor infrarrojos IRR91.42 de m&h sirve para la recepción de señales de medición de los siguientes sistemas 
de medición de m&h: 
• Sondas por infrarrojos IRP25.50-MY/PP e IRP40.02 
• Medidor de herramienta IRT35.70 y medidor de herramienta Pick Up IRPT35.40 
• Sonda de temperatura IRP25.50-TP 

1.3 Componentes del sistema 

 
Fig. 1 Componentes del sistema 

Receptor infrarrojos m&h 
IRR91.42 

Sonda de 
temperatura m&h, 
p. ej., IRP25.50-TP 

Medidor de herramienta 
Pick Up m&h 
IRPT35.40 

Sonda por 
infrarrojos m&h, 

p. ej., IRP25.50-PP 

Medidor de herramienta 
por infrarrojos m&h 

IRT35.70 
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1.4 Datos técnicos 
Evaluación de la señal Alta velocidad de datos (HDR-Bidi (B) y HDR+)* 
Alimentación 12 - 30 VDC, máx. 100 mA 
Peso 100 g 
Rango de temperatura Manejo: 10 °C - 50 °C 

Almacenamiento: 5 °C - 70 °C 
Material Acero inoxidable 
Sellado IP68: EN60529 

IEC529/DIN40050 (enchufado) 
Montaje Tornillo de soplado de aire, rosca M4 
Conexión Conector, 8 polos, rosca M12x1, estándar industrial 
Verificación contra choque En ±X, Y, Z 

500 G durante 7 ms 
5000 veces 

Esfuerzo en frecuencia de resonancia Prueba pasada 
*HDR+ solo posible en combinación con IRP25.50 (activación mecánica y código de activación A o C) 
 e IRP40.02 

1.5 Dimensiones 

 
Fig. 2 Dimensiones 
 
 

Tornillo de soplado 
de aire M4 
(3186) 

Conector, 8 polos, 
rosca M12x1 

Anillo-O 14x1,5 Viton 
(0031) (2x) 
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1.6 Ángulo de transmisión y recepción 

INFORMACIÓN 

Los alcances de transmisión representados a continuación son válidos exclusivamente bajo condiciones óptimas.  
 

 
Fig. 3 Ángulo de transmisión 
 

 
Fig. 4 Ángulo de recepción (en función de la sonda de transmisión) 
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(9.8‘) 

2 m (6.6‘) 
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3,5 m 
(11.5‘) 

4,5 m 
(14.8‘) 

0,5 m (1.6‘) 
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40 % 
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1.7 Contenido de entrega, accesorios y recambios 

1.7.1 Contenido de entrega 

Número pedido Denominación 

91.42-IRR Receptor infrarrojos IRR91.42 

1.7.2 Soporte de montaje 

Número pedido Denominación Ilustración 

91.30-M 

Ángulo de montaje, formado por: 
• Ángulo de montaje (3310) 
• Casquillo de aislamiento Ø6,2 (5383) 
• Arandela de aislamiento 6,4x18 

(5370)  

91.30-DS Soporte de rotación y orientación 

 

1.7.3 Accesorios de montaje 

Número pedido Denominación Ilustración 

3186 Tornillo de soplado de aire M4 
 

0899 Tuerca DIN934 M4 
 

0031 Anillo-O 12x1,5 Viton 
 

3470 Protección del cable (L=1 m/3.2')) 
 

0852 Tuerca DIN934 M5 
 

3478 Arandela muelle DIN128 A5 
 

2013 Arandela DIN9021 5,3 
 

3276 Tornillo cilíndrico DIN912 M4x8 
 

3602 Tornillo cilíndrico DIN912 M5x35 
 

3600 Junta plana (Viton) 
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1.7.4 Cables de conexión con accesorios 

Número pedido Denominación Ilustración 

91.10-SI-UN 
Cable de conexión (L=2 m/6.6') 
con conector y hebras para control 
Siemens  

91.10-FA-UN 
91.10-FA-UN-15 

Cable de conexión (L=6 m/19.7' o 
L=15 m/49.2') con conector y hebras para 
Fanuc High Speed Skip  

91.40-ST2-X12 Cable de conexión (L=2 m/6.6') con 
conector y hebras para Heidenhain (X12) 

 

35.40-ST2-X13 Cable de conexión (L=2 m/6.6') con 
conector y hebras para Heidenhain (X13) 

 

91.40-ST2-X112 Cable de conexión (L=2 m/6.6') con 
conector y hebras para Heidenhain (X112) 

 

91.50-ST2-X112-DUO Cable de conexión (L=2 m/6.6') con 
conector y hebras para Heidenhain (X112) 

 

35.40-ST2-X113 Cable de conexión (L=2 m/6.6') con 
conector y hebras para Heidenhain (X113) 

 

91.10-SE-UN Cable de conexión (L=2 m/6.6') con 
conector y hebras para control Selca 

 

91.10-MI-UN Cable de conexión (L=2 m/6.6') con 
conector y hebras para control Mitsubishi 

 

91.30-ST3 Cable de conexión (L=3 m/9.8') 
con conector y hebras 

 

91.30-ST5 Cable de conexión (L=5 m/16.4') 
con conector y hebras 

91.30-ST10 Cable de conexión (L=10 m/32.8') 
con conector y hebras 

91.30-ST15 Cable de conexión (L=15 m/49.2') 
con conector y hebras 

91.30-ST30 Cable de conexión (L=30 m/98.4') 
con conector y hebras 

91.30-ST15-W Cable de conexión (L=15 m/49.2') 
con conector 90° y hebras 

 

91.30-W/G 
91.30-W/G-15 

Cable de adaptador (L=0,3 m/1' o 15 
m/49.2’) 
con conector 90° y conector directo  

91.30-EXT2 Cable de extensión (L=2 m/6.6') 
con conectores 

 91.30-EXT10 Cable de extensión (L=10 m/32.8') 
con conectores 

91.30-EXT30 Cable de extensión (L=30 m/98.4') 
con conectores 
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Número pedido Denominación Ilustración 

91.40-ST5-X12-MONO 
Cable de conexión (L=5 m/16.4') con 
conector directo y conector de 15 polos 
para Heidenhain (X12) 

 
91.40-ST10-X12-
MONO 

Cable de conexión (L=10 m/32.8') con 
conector directo y conector de 15 polos 
para Heidenhain (X12) 

91.40-ST15-X12-
MONO 

Cable de conexión (L=15 m/49.2') con 
conector directo y conector de 15 polos 
para Heidenhain (X12) 

91.40-ST5-X12-BIDI 
Cable de conexión (L=5 m/16.4') con 
conector directo y conector de 15 polos 
para Heidenhain (X12) 

 
91.40-ST10-X12-BIDI 

Cable de conexión (L=10 m/32.8') con 
conector directo y conector de 15 polos 
para Heidenhain (X12) 

91.40-ST5-X112-
MONO 

Cable de conexión (L=5 m/16.4') con 
conector directo y conector  de 15 polos 
para Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-
MONO 

Cable de conexión (L=10 m/32.8') con 
conector directo y conector  de 15 polos 
para Heidenhain (X112) 

91.40-ST15-X112-
MONO 

Cable de conexión (L=15 m/49.2') con 
conector directo y conector  de 15 polos 
para Heidenhain (X112) 

91.40-ST5-X112-BIDI 
Cable de conexión (L=5 m/16.4') con 
conector directo y conector  de 15 polos 
para Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-BIDI 

Cable de conexión (L=10 m/32.8') con 
conector directo y conector  de 15 polos 
para Heidenhain (X112) 

91.40-ST15-X112-BIDI 
Cable de conexión (L=15 m/49.2') con 
conector directo y conector  de 15 polos 
para Heidenhain (X112) 

91.40-ST10-X112-DUO 
Cable de conexión (L=10 m/32.8') con 
conector directo y conector de 15 polos 
para Heidenhain (X112)  

91.40-ST5-X112-DBM 
Cable de conexión (L=5 m/16.4') con 
conector directo y conector  de 15 polos 
para Heidenhain (X112) 

 
91.40-ST10-X112-DBM 

Cable de conexión (L=10 m/32.8') con 
conector directo y conector  de 15 polos 
para Heidenhain (X112) 

91.40-8/8 POLOS 
MONO 

Adaptador para cable de Heidenhain 
(517376) para sonda por infrarrojos con 
activación mecánica 

 91.40-8/8 POLOS BIDI 
Adaptador para cable de Heidenhain 
(517376) para sonda por infrarrojos con 
activación bidireccional 

4069 
Conversor de señal para medición de 
temperatura en máquinas con control 
Heidenhain 
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2 Manejo 

2.1 Montaje 

2.1.1 Montaje en el cabezal de husillo 

 
Fig. 5 Montaje en el cabezal de husillo 

Tornillo exterior 

Husillo 
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2.1.2 Montaje en la pared de la máquina 

 

Fig. 6 Montaje en la pared de la máquina 

2.1.3 Montaje con el ángulo de montaje 

 
Fig. 7 Montaje con el ángulo de montaje 

Tubo neumático de Ø2,5 mm (0.12") para la 
limpieza neumática del cristal 

Cable de conexión 

Tuerca DIN934 M4 (0899) 

Tornillo de soplado de aire 
M4 (3186) 

     

Protección del 
cable (1 m) 

(3470) 

Arandela de 
aislamiento 6,4x18 

(5370) 
Casquillo de aislamiento 
Ø6,2 (5383) 

Ángulo de montaje 
(flexible) 
(3310) 

Anillo de seguridad (2x) 
M=4,2 Nm (3.09 lbf. ft) 
(no incluido en el 
contenido de entrega) 

Tornillo cilíndrico M6 (2x) 
(no incluido en el contenido 
de entrega) 
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2.1.4 Montaje con el soporte de rotación y orientación 

 

Fig. 8 Montaje con el soporte de rotación y orientación 
 

Tuerca DIN934 M5 (2x) (0852) 

55° 

360° 

Arandela muelle (2x) (3478) 

Arandela (2x) (2013) 

Tornillo cilíndrico DIN912 
M5x35 (2x) (3602) 

M=2,5 Nm (1.84 lbf. ft) 

Junta plana (Viton) 
(3600) 

Soporte de rotación y orientación incl. 
material de montaje (91.30-DS) 

Tornillo cilíndrico DIN912 M4x8 (2x) (3276) 
M=2,0 Nm (1.47 lbf. ft) 
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2.2 Conexión 

2.2.1 Conexión eléctrica 

 

Fig. 9 Conexión eléctrica 

2.2.2 Circuito de salida pines 3, 4 y 5 

 

Fig. 10 Circuito de salida pines 3, 4 y 5 

2.2.3 Circuito de entrada pines 6 y 7 

 

Fig. 11 Circuito de entrada pines 6 y 7 
 

Circuito para salidas 

• Pin 3   = Preparado 

• Pin 4 = Sonda 

• Pin 5 = Batería baja 

Low     ≤ GND + 1,2 V 
High    ≥ VDC - 2 V 

IRR91.42 

Señal 
interna 

VDC (pin 1) 

GND (pin 2) 

Electronic 
Fuse 

Entrada CNC 

máx. 40 mA 

IRR91.42 

Señal 
interna 

VDC (pin 1) 

GND (pin 2) 

Salida CNC 

máx. 1 mA 

Circuito para entradas 

• Pin 6     = Sistema de medición "A" ON/OFF (HDR+) 

• Pin 7     = Sistema de medición "B" ON/OFF (HDR-Bidi) 

• Pin 6+7 = Sistema de medición "C" ON/OFF (HDR+) 

Low     ≤ 3 V – mín. GND 0 V 
High    ≥ 10 V – máx. 30 VDC 

Pin 1  VDC 12-30 V (<100 mA) 

Pin 2  GND 0 V 

Pin 6  Función M "A" ON/OFF (Bidi) / GND 0 V (Mono) 

Pin 7  Función M "B" ON/OFF (Bidi) / GND 0 V (Mono) 

Pin 8  Salida analógica de medición de temperatura 

Malla - transparente 

Pin 3  Preparado (máx. 40 mA) 

Pin 4  Sonda (máx. 40 mA) 

Pin 5  Batería baja (máx. 40 mA) 

blanco 

marrón 

verde 

amarillo 

gris 

rosa 

azul 

rojo 
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2.2.4 Circuito de salida de medición de temperatura de pin 8 

 

Fig. 12 Circuito de salida de medición de temperatura de pin 8 

2.2.5 Enlace de señal 

INFORMACIÓN 

¡No es posible medir la temperatura en caso de enlace de señal! 
 

INFORMACIÓN 

Enlace de señal recomendado cuando no se puede registrar "PREPARADO" con el control de la máquina. 
Enlace de señal se consulta una única vez al reiniciar el receptor. 

 

El enlace de señal está activa si en el pin 8 hay una tensión >10 VDC (High): 
•  "NO PREPARADO" causa "SONDA" 
 

 

Fig. 13 Enlace de señal 
 

IRR91.42 
Señal 
interna Pin 8 Entrada CNC 

5-14 mA 

Convertidor A/D 
(control de máquina) 

Shunt 
máx. 600 Ώ Fuente de alimentación 

 

Pin 8 rojo >10 VDC (High) 

máx. 32 mA 

Low     ≤ 3 V – min. GND 0 V 
High    ≥ 10 V – max. 30 VDC 
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2.3 Señales de salida 

2.3.1 Ajustar las señales de salida 
El ajuste de las señales de salida tiene lugar por medio de un interruptor rotatorio de codificación (véase Fig. 14). El 
ajuste tendrá efecto después de reiniciar el receptor. 
 

INFORMACIÓN 

Antes de cambiar la posición del interruptor es preciso desenchufar el cable del receptor o apagar la máquina 
para garantizar el reinicio del receptor. 

 

 

Fig. 14 Ajustar las señales de salida 

2.3.2 Vista general sobre los ajustes de las señales de salida 
Configuración SONDA NO PREPARADO BATERÍA BAJA Control 

Todas las señales de salida Push-Pull:  LOW ≤ GND+1,2V; HIGH ≥ VDC-2V 

0*) HIGH→LOW HIGH→LOW HIGH→LOW Heidenhain/Siemens 

1 HIGH→LOW HIGH→LOW LOW→HIGH  

2 HIGH→LOW LOW→HIGH LOW→HIGH  

3 LOW→HIGH LOW→HIGH LOW→HIGH Fanuc Ordinary Skip 

4 LOW→HIGH LOW→HIGH HIGH→LOW Fanuc Ordinary Skip 

5 LOW→HIGH HIGH→LOW HIGH→LOW Fanuc Ordinary Skip 

6 LOW→HIGH HIGH→LOW LOW→HIGH Fanuc Ordinary Skip 

7 HIGH→LOW LOW→HIGH HIGH→LOW  

 HIGH = 3,9 V - 5,4 V    

8 LOW→HIGH HIGH→LOW HIGH→LOW  

9 HIGH→LOW HIGH→LOW LOW→HIGH Fanuc High Speed Skip 

A HIGH→LOW LOW→HIGH LOW→HIGH Fanuc High Speed Skip 

B LOW→HIGH LOW→HIGH LOW→HIGH  

C LOW→HIGH LOW→HIGH HIGH→LOW  

D HIGH→LOW HIGH→LOW HIGH→LOW Fanuc High Speed Skip 

E LOW→HIGH HIGH→LOW LOW→HIGH  

F HIGH→LOW LOW→HIGH HIGH→LOW Fanuc High Speed Skip 

*) Ajustes estándar de fábrica 
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2.4 Diagramas de señales 

2.4.1 Diagrama de señales (modo bidireccional) 

Ejemplo para posición de interruptor "0" (Heidenhain/Siemens) 
Modo bidireccional posible con: 
• Sondas por infrarrojos IRP40.02 e IRP25.50 
• Medidor de herramienta Pick Up IRPT35.40 
• Medidor de herramienta por infrarrojos IRT35.70 
 

           

Señal recibida 
 

IRR91.42 
OFF 

IRR91.42 
ON 

Proceso de 
activación 

Sonda 
ON 

Sonda 
desviada 

NO 
PREPARADO 

+ desviado 
BATERÍA 

BAJA 
NO 

PREPARADO 
Proceso de 

desactivación 
Sonda 
OFF 

SONDA --- HIGH HIGH HIGH LOW LOW 
(guardado) 

HIGH HIGH HIGH HIGH 

PREPARADO --- LOW LOW HIGH HIGH LOW HIGH LOW HIGH LOW 

BATERÍA BAJA --- HIGH HIGH HIGH HIGH HIGH LOW HIGH HIGH HIGH 

Pin 6 
Sistema de 
medición A ON o 
Pin 7 
Sistema de 
medición B ON o 
Pin 6 y pin 7 
Sistema de 
medición C ON 

          

LED --- rojo Verde 
parpadeando verde Naranja Verde 

parpadeando 
Rojo 

parpadeando 
Verde 

parpadeando 
Rojo-verde 

parpadeando rojo 

2.4.2 Diagrama de señales (modo monodireccional) 

Ejemplo para posición de interruptor "0" (Heidenhain/Siemens) 
Modo monodireccional posible con: 
• Sonda por infrarrojos IRP25.50 
 

         

Señal 
recibida 

IRR91.42 
OFF 

IRR91.42 
ON 

Sonda en husillo 
(ON) 

Sonda 
desviada 

NO 
PREPARADO 

+ desviado 
BATERÍA BAJA NO 

PREPARADO 
Sonda fuera del 

husillo 
(OFF) 

SONDA --- HIGH HIGH LOW LOW 
(guardado) 

HIGH HIGH HIGH 

PREPARADO --- LOW HIGH HIGH LOW HIGH LOW LOW 

BATERÍA BAJA --- HIGH HIGH HIGH HIGH LOW HIGH HIGH 

LED --- rojo verde Naranja rojo rojo parpadeando rojo rojo 

 

HIGH 

LOW 

2 s 

1 2 3 4 5 5.1 6 7 8 9 

5 s 

1 2 3 4.1 5 6 4 7 

5 s 
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2.5 Activación/desactivación del sistema de medición/sonda 

2.5.1 Modo bidireccional 

INFORMACIÓN 

La activación del sistema de medición correspondiente se produce mediante señales de infrarrojos. 
 

INFORMACIÓN 

Para el modo bidireccional pueden utilizarse las siguientes sondas/medidores de herramienta: 
• Sondas por infrarrojos IRP25.50 e IRP40.02 
• Medidor de herramienta Pick Up IRPT35.40 
• Medidor de herramienta por infrarrojos IRT35.70 

 

1. Activación del sistema de medición: 
1.1 Cargar la sonda en el husillo/posicionar el medidor de herramienta. 
1.2 El control de la máquina transmite una señal de activación al receptor. 
1.3 El receptor conecta el sistema de medición mediante señales de infrarrojos. 
1.4 El sistema de medición transmite señales "PREPARADO" al receptor. 
1.5 El receptor transmite una señal eléctrica "PREPARADO" al control de la máquina. 
1.6 El sistema de medición está preparado para iniciar la palpación. 

2. Desactivación del sistema de medición: 
2.1 El control de la máquina transmite una señal de desactivación al receptor. 
2.2 El receptor desconecta el sistema de medición mediante señales de infrarrojos. 
2.3 El receptor restablece una señal eléctrica "PREPARADO" del control de la máquina. 
2.4 Depositar la sonda en almacén/retirar el medidor de herramienta. 

 

 

Fig. 15 Activación del sistema de medición en modo bidireccional 
 

IRR91.42 

Sonda A 

Medidor de herramienta B 

IRT35.70 P. ej., IRP40.02 
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Están disponibles las siguientes posibilidades de activación en la activación bidireccional: 
 

Pin 6 Pin 7 Señal Sondas/sistemas de medición utilizados 
low low Sonda OFF/Mono (HDR+, HDR+ Temp) IRP25.50 
high low Activación A (HDR+, HDR+ Temp) IRP40.02, IRP25.50 
low high Activación B (HDR-Bidi) IRPT35.40, IRT35.70 
high high Activación C (HDR+, HDR+ Temp) IRP25.50 

 

La siguiente tabla muestra los cursos de las señales durante la activación de la sonda/medidor de herramienta en el 
modo bidireccional: 
 

  

Señal del control: 
Sistema de medición A 
ON/OFF 
en pin 6 

 

Sistema de medición A 

Señal del control: 
Sistema de medición B 
ON/OFF 
en pin 7 

Sistema de medición B 
 

* en caso de utilizar IRP40.02 e IRP25.50, el tiempo de activación es <1 s 

Nivel de batería > BATERÍA BAJA Tiempo de espera entre la 
 <1 s* ≥1,5 s 

<1 s 

<1 s 

<1 s* 
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2.5.2 Modo monodireccional 

INFORMACIÓN 

Activación automática mecánica de la sonda. 
 

INFORMACIÓN 

Para el modo monodireccional pueden utilizarse las siguientes sondas: 
• Sonda por infrarrojos IRP25.50 

 

1. Activación de la sonda: 
1.1 Cargar la sonda en el husillo. 
1.2 La sonda se activará mediante método mecánico: 
• AZ →  Tracción por el tirante en los conos SK 
• ME →  Pulsador de activación en los conos HSK 
• PS →  Interruptor plano en los conos HSK 
• WS →  Presión de aire o agua 
(Descripción exacta de los métodos de conexión en las instrucciones de operación correspondientes) 
1.3 La sonda transmite una señal "PREPARADO" al receptor. 
1.4 El receptor transmite una señal eléctrica "PREPARADO" al control de la máquina. 
1.5 La sonda está preparada para iniciar la palpación. 

2. Desactivación de la sonda: 
2.1 Depositar la sonda en almacén. 
2.2 La sonda se desactiva por sí misma. 
2.3 El receptor restablece una señal eléctrica "PREPARADO". 

 

 

Fig. 16 Activación de la sonda en modo monodireccional 
 

IRR91.42 

P. ej., IRP25.50-PP 
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2.6 Medición de temperatura 

 

Fig. 17 Medición de temperatura 
 

Rango de 
medición 

5-50 °C (5-14 mA) 

41-122 °F (5-14 mA) 

Resolución ∆ 0,1 °C ≙ ∆ 20  µA 

∆ 0,182 °F ≙ ∆ 20 µA 
 

Cálculo de temperatura: 
(x mA * 5 °C/mA) - 20 °C = Temperatura en °C 
(x mA * 9 °F/mA) - 4 °F = Temperatura en °F 

 

 

Fig. 18 Característica de temperatura IRR91.42 
 

IRR91.42 

Sonda de 
temperatura m&h 
IRP25.50-TP 

Pin 8 rojo 
Valor de medición  
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2.7 Indicadores ópticos 

2.7.1 Indicadores en modo bidireccional 

Patrón de indicación Significado 
Azul (5 s) • Se inicializa el receptor 

Verde parpadeando (1Hz) • El receptor transmite una señal de encendido para el sistema de 
medición "A" con el protocolo de transmisión HDR+ 

• Sin señales del sistema de medición 

Verde parpadeando (2Hz) • El receptor transmite una señal de encendido para el sist. de medición "B" 
• Sin señales del sistema de medición 

Azul parpadeando • El receptor transmite una señal de encendido para el sistema de 
medición "C" con el protocolo de transmisión HDR+ o HDR+ Temp 

• Sin señales del sistema de medición 

Rojo-verde parpadeando • El receptor transmite una señal de apagado para el sistema de medición 
"A", "B" o "C" 

Rojo parpadeando • Estado: "BATERÍA BAJA" 
• El sistema de medición transmite batería baja 
• ¡Cambiar las pilas del sistema de medición! 

Verde • Estado: "PREPARADO" 
• Se reciben señales del sistema de medición 

Naranja • Estado: "SONDA" 
• Sistema de medición palpando 

Rojo • Estado: "NO PREPARADO" 
• Sin señales de la sonda 
• Alimentación de tensión del receptor conectada 

Verde-naranja-rojo 
parpadeando 

• Error: Cortocircuito en pin 3, 4 o 5 
• Error: Durante la medición de temperatura el circuito del pin 8 está 

defectuoso 
• Error: Transmisión de la señal 

2.7.2 Indicadores en modo monodireccional 

Patrón de indicación Significado 
Azul (5 s) • Se inicializa el receptor 

Rojo • Estado: "NO PREPARADO" 
• Sin señales de la sonda 
• Alimentación de tensión del receptor conectada 

Rojo parpadeando • Estado: "BATERÍA BAJA" 
• La sonda transmite batería baja 
• ¡Cambiar las pilas de la sonda! 

Verde • Estado: "PREPARADO" 
• Se reciben señales de la sonda 

Naranja • Estado: "SONDA" 
• Sonda con aguja desviada 

Verde-naranja-rojo 
parpadeando 

• Error: Cortocircuito en pin 3, 4 o 5 
• Error: Durante la medición de temperatura el circuito del pin 8 está 

defectuoso 
• Error: Transmisión de la señal 
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2.8 Limpiar el cristal del receptor 
En caso de suciedad intensa, el cristal del receptor debe limpiarse de forma periódica con aire comprimido del 
tornillo de soplado de aire. 
 

 

Fig. 19 Limpiar el cristal 
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